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Mb Deutſcher Reichstag
175 Sitzung Mittwoch den 26 November
Am Tiſche des Bundesrats Dr Lisco von Tirpit

räſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 15 Min
mit der Mitteilung von dem

Neu eingegangen ſind zwei Jnterpellationen der
SoAusſchluß
kommiſſion

inſcheiden des Abg Zürn Rp

jaldemokraten über die Vorgänge in Zabern und den
des Abg Dr Liebknecht Soz aus der Rüſtungs

der Tagesordnung ſtehen zunächſt die Jnterpellaon über die Arbeitsloſigkeit und die Vor
gänge in Zabern

Unterſtaatsſekretär Richter erklärt daß der Reichskangler
die Interpellation über die Arbeitsloſigkeit in der zweiten Hälfte
der nächſten Woche beantworten wird

General von Hohenborn gibt die Erklärung ab daß der
gteichskangler die Interpellation über die Vorgänge in Zabernvon Mitte nächſter Woche an wird beantworten laſſen

Die erſte Leſung des Spionagegeſehes

Staatsſeretär des Reichsjuſtizamts Dr Lisco
Die zur Beratung ſtehende Vorlage iſt von hoher Bedeutung

r das Wohl des Reiches Der beſtehende ſtaatsrechtliche Schutze militäriſchen Geheimniſſe gegen Verrat hat ſich als unzu
reichend erwieſen Er bedarf wie auch hier ſchon öfter anerkannt
worden iſt der Verſtärkung
die Stelle des Geſetzes von 18893 treten
dieſes Geſetz auch geleiſtet hat ſo haben
Spionagefälle

So wertvolle Dienſte
Der vorliegende Entwurf o an

ſich doch die
n den letzten Jahren außer

ordentlich vermehrt Eine Neuregelung dieſer wichtigen
Frage war daher unumgänglich Beſonders notwendig erſcheint
es uns daß durch das Geſetz auch Nachrichten über
militäriſche Geheimniſſe künftig unter Strafe geſtellt
werden Die Regierung hat ſchon in ihrem Entwurf von 1893
dies vorgeſchlagen doch hat der Reichstag damals dieſe Be
immung geſtrichen in der Hoffnung daß ſie nicht notwendig

ein werde Die Praxis hat aber ergeben daß wir ohne eine
olche Beſtimmung nicht auskommen und deshalb iſt ſie in dieſem
ntwurf erneut vorgeſchlagen worden Auch eine Reihe anderer

ſchwerwiegender Fälle wird vom bisherigen Recht bisher nicht
exfaßt Die Regiexungen legen hohen Wert darauf daß dies in
en anders wird und bitten deshalb um Annahme des Ge
etzentwurfes

Preuß Kriegsminiſter Generalleutnant vom Falkenhayn
Die Gelegenheit die ſich mir bietet heute einige Worte an

das Hohe Haus zu richten benütze ich um ſo lieber als ich mich
nachdem ich durch den Kaiſer auf meinen gegenwärtigen Poſten
berufen worden bin ſchon jetzt dadurch hier einführen kann Jch kann
das tun ohne befürchten zu müſſen daß ſich die Arbeiten dieſes
Hohen Hauſes dadurch weſentlich verzögern werden Denn eine
lange Programmentwicklung habe ich nicht zu halten Das
Programm nach dem der Kriegsminiſter als Miniſter des
Königs von Preußen wie auch als Bevollmächtigter zum Bundes
rat zu handeln hat iſt vollſtändig erhalten in ſeiner Aufgabe
die mächtige Waffe die die Armee in der Hand des
oberſten Kriegsherrnbildelt ſcharf blank und
fchlagbereit gegen jeden Feind zu halten Leb
hafter Beifall auf der Rechten und bei den Natl Wenn ſich
mit dieſer Aufgabe die innerhalb oder außerhalb des Hauſes an
mich herantretenden Anregungen und Vorſchläge Forderungen
oder Wünſche vertragen und je moderner ſie ſein ſollten um
o willkommener werden ſie mir ſein ſo werden Sie meine

erren und jeder den es angeht mich ſtets bereit finden dankbar
darauf einzugehen Lebhafter Beifall bei den bürgerlichen Par
teien gegen muß ich allen Beſtrebungen die ſich mit den
Pagen meiner Aufgabe mit den Forderungen derſelben und

nſo mit den Lebensbedingungen der Armee dieſes Reiches nicht
dertragen nicht nur meine Mitwirkung verſagen ſondern ſie auch
ad Kräften unſchädlich zu machen verſuchen Lebhafter Beifall
rechts Unruhe bei den Ja meine Herren das liegt
ſo Uar daß ich mir weitere Ausführun agen darüber ganz erſparen darf iter Beifall Erneute Unruhe bei den So

Die Berechtigung zu dem vorliegenden Geſetzentwurf das 9
zu ergreifen leite ich von dem Umſtande ab daß er in

ber Beziehungen ſteht Wahrung der Schlagbereit
l aft der eutſchen Wehrmacht Es gilt gegen Gegner

gfen zu müſſen denen es gelungen iſt unſere Blößen vor
et zu erſpähen und die Abwehr des Schlages ſorgſam und
ſein zeitig vorzubereiten Wer ſich hiergegen nicht ſoweit es in
Zner Möglichkeit liegt ſichert begeht in meinen Augen einenſchweren Fehler und einen unverzeihlichen da wo es ſich um ſo
xrnſte Dinge handelt wie die Sicherheit des Vater

3 e 8 Denn das heißt einen wichtigen Faktor des Erfolges
Erſo r Hand zu geben Das tun heißt von vornherein auf den
gefäht überhaupt wenn nicht vergichten ſo doch ihn aufs Aeußerſte

rn Sicherlich wird in dem großen Ringen auf
doffnun und Tod wenn es einſt dazu kommen ſollte nur der

ein haben die Oberhand zu gewinnen der bei der Vor
richt s ede Chance zu ſeinen Gunſten ausgenutzt hat Sehr
8g et egen die Gefahren denen uns in dieſer Beziehung die
Es iſt es Geſetzes von 1898 ausſetzen müſſen wir uns ſchützen

wiſſe hier nicht der Ort weiter darauf einzugehen Aber Sie
8 ertet wie ſchon der Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts an

üfmerkig jeder zugeben muß der unbefangen und mit einiger
verſol ſamkeit die Geſtaltung der Dinge in den letzten Jahren
aufs z hat und wie ich aus eigener mehrjähriger Beobachtung
daß ih ſtimmteſte verſichern kann ſehr wohl Sie ſind ſo groß
Vvorſic Herbeiführung ſelbſt durch Außerachtlaffung der größten

Geſehee aus Fahrläſſigkeit über den Rahmen des jedt beſtehenden
einer ger aus verhindert werden ſollte Wenn jeder der ſich

Etr je be erlegung ſchuldig macht im Geſetz mit empfindlicher
ehunge die wird ſo darf der der unter denſelben Voraus
bleiben n ge m des Reiches gefährdet nicht ohne Strafe

g Downgldendiun dobei für mich ganz ohne Belang wer ſich einer ſolchen

nicht d aldig macht Insbeſondere vermag ich
Ausnah ind iziſtik im großen und

Vedeutun eſtellung einzuränmen anzen e g e
an ma reſchatz o hoch ſchätzen wie man will und niemand nun ſie

n Vorre t als ich perſönlich wofür ich Beweiſe anführen kann
ung recht zu gunſten der unbeſchränklen freien Meinungsäuße R
ſerleurn nen S Ja man daraus für ſie nicht

wchts dieſer Hinſicht gibt es nicht

verſchiedene Rechte ſondern nur ein Recht mit ſouveräner Gültig
keit nämlich das Recht das deutſche Volk darauf aufmerkſam zu
machen daß ſeine Wehrfähigkeit und Schlagbereitſchaft und ſeine
Rüſtung lückenlos erhalten werden Jndem ich dies feſtſtelle
möchte ich gleichzeitig betonen daß die Heeresverwaltung jede Ab
ſicht mit dem vorliegenden Geſetz ein Sonderrecht für die
Armee vor allem ein Sonderrecht gegenüber dem Recht der
freien Meinungsäußerung anzuſtreben entſchieden ablehnen muß
Es handelt ſich eben gar nicht um Sonderintereſſen der Armee
oder irgend eines anderen ſondern allein um die großen
und allgemeinen gemeinſamen Jntereſſen desReiches Sehr gut Dieſen Jntereſſen des Reiches wird
ſicher am beſten und um ſo beſſer gedient je mehr in Zukunft die
Organe der Heeresverwaltung und der öffent
lichen Meinun vertrauensvoll zuſammen
arbeiten Beifall Wenn das vorliegende Geſetz was es ja
anſtrebt eine ſolche Verbindung fördern würde und ich erkläre
mich bereit in der Kommiſſionsberatung einen Weg mit zu ſuchen
und mich namens der Heeresverwaltung eifrig daran zu beteiligen

wenn dieſes Geſetz eine ſolche Verbindung zwiſchen den Or
ganen der Heeresverwaltung und der öffentlichen Meinung fördern
würde ſo würde ich das freudig begrüßen Hoffentlich ergibt ſich
ein Verſtändnis zwiſchen beiden Seiten für das ein Bedürfnis
vorliegt

So entſchieden die Armee jeden Verſuch abwehren muß
dieſe Vorgänge zum Schaden des Reiches oder zu Nebenzwecken
ſei es aus Parteirückſichten oder aus Senſationsbedürfnis rück
ſichtslos öffentlich auszubeuten ſo entſchieden muß ich auch
fordern daß das Volk über ſie fortdauernd ein
gehend unterrichtet wird und daß ſie nicht einer freien
Kritik entzogen werden die ehrlich beſſern will Ueber die Be
deutung der verantwortungsvollen Aufgabe die hierbei den
Organen der öffentlichen Meinung zufällt beſteht bei der
Heeresverwaltung nicht der geringſte Zweifel Ein Volksheer
wie das unſrige kann auf die Dauer nur gedeihen und nur dann
in ernſten Zeiten voll ſeiner Aufgabe gerecht werden wenn die
geſunden vater ländiſchen Teile des Volkes in
herzlichem Einvernehmen mit ihm gehen Lebhafter Beifall

Staatsſekretär des Reichsmarineamts von Tirpitz
Den Jnhalt der Vorlage die juriſtiſchen Mängel der bis

herigen Geſetzgebung gegen die Spionage und die allgemeinen
militäriſchen Bedürfniſſe haben die beiden Vorredner in eingehen
der Weiſe dargelegt Jch kann vom Standpunkte der
Reichsmarineverwaltung nur beſtätigen daß ein drin
gendes Bedürfnis zur Verbeſſerung dieſer Geſetzgebung vorliegt
Wie im allgemeinen dem Reichstag ſchon bekannt ſein wird iſt
erade auch die Marineverwalkung in den letztenPahren einer ganz ausgiebigen Spionagetätig

keit ausgeſetzt geweſen Dieſe hat ſich ganz beſonders
auf die Küſtenbefeſtigung auf unſere Konſtruktionen und unſere
Schiffstypen ausgedehnt Bei der Kommiſſionsberatung wird es
ſich ja ermöglichen Iaſſen an Einzelfällen die Situation
näher zu beleuchten Jch kann nur vom Standpunkte der Marine
verwaltung beſtätigen daß es ein dringendes Bedürfnis im Jnter
eſſe der Landesverteidigung iſt daß dieſer ausgiebigen Spionagetätigkeit in Zukunft nach Pedglichteit vorgebeugt wird Beifall

Abg Stadthagen Soz
Hervorſtechend bei dieſem Geſetz iſt daß die Preſſe

unter militäriſche HKommandantur geſtellt wird
daß ſie nur das ſchreiben ſoll was die Heeresverwaltung will
Der Kampf gegen die Spionage kann nicht anders geführt werden
als dadurch daß man ihr den Nährboden entzieht und dieſer
Nährboden iſt das herrſchende militäriſche Syſtem Dieſes
ſchmutzige elende verächtliche Gewerbe derSpionage iſt aber mit dem herrſchenden militäriſchen
Syſtem untrennbar verknüpft Es iſt widerſinnig wenn man hier
ein Geſetz gegen die Spionage ſchaf en will und dann Mittel ver
langt um beim Nachbar ſpionieren zu können Wir Sozialdemo
kraten haben für ſoiche unſauberen Zwecke nie etwas bewilligt
Das ganze Geſetz iſt ein Widerſpruch in ſich Man will die
Spionage ausrotten und düngt ſelbſt den Boden der Spionage
Warum regt man nicht an daß dieſe Spionage von allen Staaten
abgeſchafft wird

eberall auch bei der Polizei hat man das Spionage
ſtſtem gegen die Arbeiter eingeführt Und dieſelben be
hördlichen Organe wollen ſich auf den hohen moraliſchen
Kothurn begeben Kein einziges Land hat ſolche Beſtimmun

en über Spionage wie ſie jetzt hier gefordert werden und wie ſie
ſchon 1893 mit großer Mehrheit hier abgelehnt warden ſind Viel
ehe ſollte man die Spionenriecherei gewiſſer Senſatijonsblätter bekämpfen als die versſentuiauae von Nach

richten über angeblich geheime militäriſche Dinge verbieten Es
ſieht faſt ſo aus als ob das ganze Geſetz gerichtet iſt gegen die
fried lichen Bürger und gegen die r DerMilitarismus haßt die Oeffentlichkeit das iſt der
letzte Grund dieſes Geſetzes Nach dem neuen Geſetz ſoll ſchon jede
Fahrläſſigkeit beſtraft werden können Da wäre z B auch der
ſtrafbar dem ſein Sohn erzählt er ſei Wacke s genannk wor
den und der das dann weiter erzählt weil er ein
Geheimnis terrät Durch das Geſetz iſt der oberſten Militär
behörde eine ſchrankenloſe Macht über alle Staats
bürger eingeräumt da es in ihre Hand allein gegeben iſt zu
beſtimmen was ein militäriſches Geheimnis iſt

Die Deutſche Tageszeitung war ſo gnädig zu er
klären daß ſie nicht einmal den ſozialdemokratiſchen Blättern Ver
rat militäriſcher Geheimniſſe zutraue Was würde Herr Dr
Oertel ſagen wenn ich erkläre daß ich unſere Kollegen von der
Preſſe nicht für Halunken und Schurken halte nicht einmal
die Kollegen von der Deutſchen Tageszeitung

Broße Heiterkeit Der Zweck der Vorlage iſt die angeblichen
Lücken der Spionagegeſetzgebung gegenüber dem eigenen
Volke zu ſchließen Dies wird vogelfrei gemacht werden nicht
bloß die Preſſe die gar kein Sonderrecht für ſich verlangt Unſe
rem Parteiblatt in Gotha wurde es verübelt daß es über ein
vollkommen kriegsmäßiges Manöver berichtete bei dem es 18 Tote
und etwa 800 Erkrankte gab Dies Geſetz ſoll die Hülle für
derartige militäriſche Ungeheuerlichkeiten
werden Wir handelten geradezu gemeingefährlich
wenn wir die Preſſe in dieſer Weiſe drangſalieren ließen Dem

Geſetz das die gemeinſten Mißſtände im Militärweſen großziehen
würde follte die Kommiſſionsberatung ein Begräbnie
erſter Klaſſe bereiten e

Abg Gräber Zentr
Wir bewilligen gern was für das Wohl des Vakerkandes notwendig iſt erſt das hier aber zu Die Ausführungen der drei

edner vom Bundesrat können wirklich nur den aller
beſcheidenſten Anſprüchen einer Begründung gealen Daß der Kriegeniniſter die Teſegenhelt denncte ſieh ars

Halle Donnerstag den 27 November 1913
und gut vorzuſtellen war ja recht dankenswert Aber keiner der
Regierungsvertreter hat uns das Geheimnis verraten was denn
eigentlich ein militäriſches Geheimnis iſt Die
Vorlage ſoll das ſchändliche Gewerbe der Spionage unterdrücken
Aber wie weit geht Spionage Jn die Maſchen dieſes Geſetzes
können ſehr leicht Leute fallen die in Wirklichkeit recht harmlos
ſind Wir haben ſchwere Bedenken beſonders gegen den
Verſuch das Geſetz auf Nachrichten überhaupt auszudehnen Was
iſt ein militäriſches Geheimnis Wer entſcheidet ſchließlich über
den Chorakter einer ſolchen Nachricht Wie ſoll ein Laie ſich über
dieſe feinen Unterſchiede klar werden Dann kann ja jeder noch ſo
gut gemeinte Zeitungsartikel gefaßt werden Am bedenklichſten
wäre es aber wenn das Geſetz ſogar auf bloße Fahrläſſigkeit aus
gedehnt würde J kann nicht glauben daß der Reichstag ſo
etwas beſchließen kann Sehr gut l Man kann doch auch nicht
die Veröffentlichung von öffentlich allgemein bekannten Dingen be
ſtrafen die jeder r mann klar überſieht Das ſind doch keine
militäriſchen Geheimniſſe mehr Dieſe ſind doch in den

wael iest Sie ſind auch ſchon durch das Geſetz von 1893
geſchützt

Auch für den Krieg haben wir vollſtändig ausreichende
Strafbeſtimmungen Was iſt vertraulich zu halten was iſt ge
heim Wir haben das ſchon bei uns in der Kommiſſion
gemerkt wie ſchwierig es iſt feſtzuhalten was geheim zu halten
iſt was nicht Sehr gut l Wenn dann ein Reichstags
abgeordneter ſeinen Wählern Bericht erſtattete und ganz
unabſichtlich etwas andeutet was geheim ſein ſoll dann würde
man ihm auch den Prozeß machen Hört hört l Will man
alles von dem Ermeſſen einer einzigen maßgebenden Stelle ab
hängig machen Von dem Ermeſſen eines einzigen Menſchen
Will man der Preſſe ührer richtige Funktion er
ſchweren Und doch läßt man bei den Manövern alle mög
lichen fremden Offiziere herumlaufen Sehr rig Die
machen doch die Augen auf Die deutſche Preſſe hat ſich ein
mütig dagegen erklärt mit vollem Recht Sehr richtigl Die
Hauptverſammlung der deutſchen Preſſe in Düſſeldorf der
Verein Deutſcher Zeitungsverleger der Verband Deutſcher
Journaliſten und Schriftſtellervereine ſie alle haben Wider
ſpruch erhoben auch der löbliche Wehrverein Er
würde ja Objekt ſein Wenn ſeine h und diedes Flottenvereins verboten würden ſo würde freilich viel Be
unruhigung vermieden werden Jch beantrage Ueberweiſung
des Geſetzes an eine Kommiſſion von 81 Mit
gliedern

Abg Dr v Calcker Natl t
Das Geſetz entſpricht einem VBedürfnis denn eine Abände

rung des Geſetzes von 1893 iſt notwendig Gine ſtarke Kolliſfion verſchiedener Intereſten liegt freilich vor
aber das Intereſſe der Geſamtheit muß allem anderen vorangehen
Die Vorlage hat nicht überall das rechte getroffen Eine Vrh
Kritik wird notwendig ſein Verbeſſerungen ſind im
Herr Gröber verlangt eine n des Begriffes Geheim
nis Er erhoffte ſie von den nachfolgenden Rednern Jch er
warte ſie auch von den kommenden Herren Heiterkeit Die
Auslegung des Begriffes Geheimnis iſt ſchwierig Jm übrigen
ibt es offene Geheimniſſe Die Preſſe aller Parteihat egen den S 9 des 77 Widerſpruch erhoben Es dar

en militäriſchen Fortſchritten nich
unterbunden werden Die Freiheit der Kritik muß offen ſtehen
Jn der Beziehung hat mich die Erklärung des Herrn Kriegs
miniſters ſympatviſch berührt h er für jede Kritik Entgegen
kommen zeigen will ich hoffe auch für die Kritik die gegen die
eigene Perſon geht Ein Abgeordneter erzählte mir dieſer Tage
er ſei immer für Kritik nur nicht wenn ſie ſich gegen ſeine eigene
Perſon richte Heiterkeit Jm Strafgeſetz müſſen wir vor allem
den Staat ſchützen und Verbrechen gegen den eigenen Staat als
ganz gemeine Verbrechen ſog beſtrafen Der t iſt wie
es im Entwurf vorgeſehen iſt zu ſtark beſetzt Hier tut eine Ver
einfachung not Meine politiſchen Freunde find mit der Uebep

eiſung an eine Kommiſſion einverſtanden

Abg Holtſchke Konſ
Wir haben alle Veranlaſſung dem Gefetzenkwurf zugu

ſtimmen da wir ſchärfere Strafen für Spionage für notwendig
halten Gegen den F 9 hat die ganze Preſſe mit ſeltener
Einmütigkeit auch mit Einſchluß der konſervativen
Preſſe ausgeſprochen Der Paragraph wird denn auch in
dieſer Form abgelehn werden Allerdings erſcheinen uns die
Befürchtungen der Preſſe in dieſem Punkt übertrieben wenn auch
nicht beſtritten werden kann daß die Dehnbarkeit der Beſtimmung
eine große Unſicherheit hervorruft Wir ſind gern bereit daran
mitzuarbeiten daß der F 9 entſprecheno den Wünſchen der Preſſe
und den Intereſſen der Landesverteidigung geſtaltet wird Wiz
wünſchen daß der Entwurf möglichſt bald Geſetz wird

Abg Dr v Liszt Vp
Wir ſtehen der Vorlage vollkommen ſachlich gegenüber müſſen

aber den Nachweis ihrer Notwendigkeit erwarten und zwar muß
er überzeugender geführt werden als in der Be

ündung Gegen die Friedensſpionage deren Gefährlich
keit doch wohl oft übertrieben wird ilft nicht die Höhe der ange
drohten Strafen ſondern die Sicherheit entdeckt zu
werden Die Sozialdemokraten wollen die Vorlage glatt ab
lehnen Wir wollen ſie prüfen in der Ueberzeugung das
Geſetz eine Mahnung wird namentlich an die Regierungen
die die Spione ausſchickon und beſolden Gewiſſe Beſtimmungen
der Vorlage ſind unannehmbar Darin ſtimmen alle
Fraktionen überein die bisher geſprochen haben Wie Hollege
Groeber ſchon humorvoll betonte weiß kein Menſch was ein
militäriſches Geheimnis iſt Tatſächlich iſt der Begriff
des militäriſchen Geheimniſſes ein Geheimnis Das beweiſen die
Kornwalzer des Krupp Prozeſſes Sie beſtanden
teils in Urſchriften teils in Abſchriften Derſelbe militäriſche
Sachverſtändige hat nun den Jnhalt eines in der Originalſchrift
vorliegenden Kornwalzers als Geheimnis erklärt der Jnhalt einer

das Jntereſſe des Volkes an

wörtlich damit übereinſtimmenden Abſchrift aber nicht Große
Heiterkeit

Auch der Begriff der Nachricht iſt umſtritten Was iſt
reine e Der S 1 würde alſo einfach lauten müſſen Mili
täriſches Geheimnis iſt alles was geheim gehalten werden u
Oder Militäriſches Veheimnis iſt eben militäriſches Geheimnis
Heiterkeit Alle Veröffentlichungen des Flottenvereins und des

Wehrvereins wären fortgeſetzte Handlungen gegen dieſes Geſetz
Und der Admiral v Koeſter und General Keim
würden ſoviele Jahre Gefängnis bekommen daß ſie fürsLeben genug hätten Heiterkeit Wir würden die oberſte W

tärbehörde über das Geſetz und über den Richter ſtellen Schließ
lich iſt ja jede Generalſtabskarte ein militäriſches Geheimnis
vielleicht guch die Ken Geographie Heiterkeit Die
ganze Militärwilenſchakt würde unterbunden wert Wie alle



r Jch verweiſe da auf diedes Reichsverbandes der deutſchen Preſſe Wir wollen
die freie Bewegung des einzelnen Staatsbürgers ſchützen auch

Uebergriffe der Militärgewalt deren recht
chauungen nicht immer in Einklang ſtehen

des Volkes Sehr richtigl links Gerade im
Sommers haben wir gezeigt daß wir jeden

für die Rüſtung des Staates das Notwendige
ir gehen in die Kommiſſion mit dem feſten Ent

n Beſtimmungen entgegenzutreten deren letzter wenn
auch e bewußt angeſtrebter Erfolg iſt daß nicht das

Reich ge

liche und ſittl
mit dem
Verlauf des
Augenblick ber

bewilligen
chluſſe

gen Spionage geſchutzt wird ſondern die Militär
i verfehlter Anordegen die ritikifall

Abg Mertin Rp
ungen

Das Geſetz iſt notwendig ſchon mit Rückſicht auf die auslän
diſchen Beſtimmungen die viel ſchärfer ſind als unſere bisherigen
Auch für uns iſt F 9 in dieſer Faſſung unannehmbar Die Sen
h die freilich um jeden Preis etwas Neuesund die oft geradezu frivol vorgeht kann großenbringen w
Schaden anrichten

marinegamt ſie hat
ein Unfug Solche
werden

Abg Cohen Reuß Soz
Das Ziel des Entwurfs iſt nur eine Erweiterung der Macht

befugniſſe der Militärbehörde Bei freiheitlichen Inſtitutionen wie
in England iſt ein ſcharfer Paragraph nicht ſo gefährlich Das

Hoffentlich hat
der Reichstag mehr Einſicht in die Lebensnotwen
digkeiten des deutſchen Volkes als der Herr der merkwür

Ein Ausnahmegeſetz gegen

Parlament kann ihn jederzeit wieder aufheben

digerweiſe deutſcher Reichskanzler iſt

JFJ CpC 3J xrMilderung der glaſeugegerſäte

Der Württembergiſche Jngenieurverein hat in ſeiner
ahresverſammlung auf Antrag des Baudirektors Profeſſor
Jng v Bach den Beſchluß gefaßt an das württember

giſche Kultusminiſterium eine Eingabe zu richten worin
darum t werden ſoll die Regierung möge darauf
hinwirken daß durch den Unterricht in den öffentlichen Lehr
anſtalten wie auf dem Gebiet des Schulweſens
überhaupt auf eine Mil derung der Klaſſengegen
ſätz e hingearbeitet werde Dieſem Beſchluß war ein Vor
trag vorausgegangen den Baudirektor v Bach über das

ma Milderung der Klaſſengegenſätze hielt und worin
nähere Mitteilungen gemacht wurden über ein Preisaus
ſchreiben das auf Veranlaſſung des Herrn v Bach durch den

der deutſchen Goethebünde noch in dieſem Monat
erlaſſen werden wird und das die Erlangung wertvoller
Arbeiten über die Frage der Milderung der Klaſſengegen
e bezweckt Baudirektor v Bach führte bezüglich dieſer

reisbewegung aus
Die Aufgabe der Milderung der Klaſſengegenſätze

liegt auf wirtſchaftlichem politiſchem und
rein menſchlichem Gebiete Was bisher zur Löſung
angeſtrebt wurde ſei es durch die Geſetzgebung oder auf
dem Wege der Bereitwilligkeit erfolgte vorzugsweiſe
in wirtſchaftlicher und politiſcher Hinſicht Wir haben
uns viel zu ſehr daran gewöhnt die Milderung der
Klaſſengegenſätze faſt ausſchließlich von der Verbeſſerung
der wirtſchaftlichen Verhältniſſe der Arbeiter und von der
Geſetzgebung zu erwarten Die Anzahl derjenigen die
ſich bewußt ſind daß in unſerem Volke die Milderung der
Klaſſengegenſätze auch auf dem rein menſchlichen Gebiete
mit aller Kraft angeſtrebt werden muß und daß es ſich
dabei um eine allgemeine Kulturaufgabe han
delt erſcheint noch recht gering Die Erkenntnis der über
ragenden Wichtigkeit dieſer Kulturaufgabe in weite Kreiſe
zu tragen iſt der Zweck des Preisausſchreibens Die Stel
lung der Frage Wie iſt es gekommen daß die gebil
deten Oberſchichten unſeres Volkes in ſo weit
er Maße die Fühlung mit den anderen

chichten verloren haben muß bei gründlicher Be
arbeitung auch die Wege erkennen laſſen die hier ein
zuſchlagen ſind

Für das Preisausſchreiben wurden drei Preiſe in Aus
ächt genommen 5000 2000 und 1000 Mk Die erforderliche
Summe von 8000 Mk iſt innerhalb 14 Tagen zuſammen
zekommen Baudirektor Dr Jng v Bach der ſich vom
Schloſſergeſellen zu ſeiner jetzigen Stellung heraufgearbeitet
dat gilt in ganz Deutſchland und weit darüber hinaus als
zine erſte Autorität auf dem Gebiete der Technik und der
Jngenieurwiſſenſchaften Er gehörte als Vertreter der Stutt
garter Techniſchen Hochſchule auch der Erſten württembergi
ſchen Kammer an

Deutſches Reich
Die Geſchäftsverteilung im Reichstage Der Senioren

konvent des Reichstages trat heute vor Beginn der Plenar
ſitzung zuſammen und einigte ſich dahin am 13 Dezember
die Weihnachtsferien zu beginnen die bis zum 13 Januar
dauern ſollen Auf die Tagesordnung für Donnerstag ſollen
geſetzt werden die Vorlagen betr Hilfskräfte beim Reichs
gericht betr den Kolonialgerichtshof und wenn möglich
etr Wanderlager Am Freitag und Sonnabend ſollen

Wahlprüfungen ſtattfinden Die Abſtimmungen über die
Wahlen ſollen jedoch mit Rückſicht auf die Landtagseröff
nung in Baden erſt am 2 Dezember ſtattfinden Am 2 De
zember ſollen die Etatberatungen beginnen Nach beendeter
erſter Leſung des Etats ſoll die Beſprechung der Jnter
pellationen betr Arbeitsloſigkeit und die Vorgänge in Zabern
erfolgen Der 1 Dezember iſt für die erſte Leſung kleinerer
Vorlagen verfügbar

Eine neue ſozialdemokratiſche ReichstagsJnterpellation
Die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion hat wegen der
Zurückweiſung des Abg Dr Liebknecht von den Sitzungen
der Rüſtungskommiſſion folgende Jnterpellation geſtellt
Weshalb iſt entgegen der Zuſicherung des Herrn Staats
ſekretärs für das Reichsamt des Jnnern in der Sitzung des teidigungsrede verſuchte Strato

Das Kriegsminiſterium ſollte eine Aus
kunftsſtelle für die Preſſe einrichten wie das Reichs

Das Fliegen über die Grenze iſt
Flieger ſollten auch ſtraftrechtlich erfaßt

die Preſſe iſt 5 9 Ein großer Teil der Preſſe tzfbt heute ſchon
der Regierung aus der Hand jetzt ſoll noch die Dreſſur
peitſche dieſes Paragraphen gegen ſie geſchwungen
werden Ein überreizter Militarismus will hier im tiefſten Frie
den einen Belagerungszuſtand ſchaffen Die Narvetät unſe
rer Staatsſekretäre die beinahe ſprichwörtlich gewor
den iſt geht davon aus daß das ein Geheimnis iſt was ſie dafür
ekklärt Die Dividende hat auch im Militarismus die entſchei
dende Wirkungskraft und es hat auch geſchäftskundige
Miniſter wie Podbielski gegeben Die großkapitaliſtiſche natio
nale Preſſe iſt ſeinerzeit gegen das Schmiergelderunweſen Sturm
gelaufen Jetzt wo der große Krupp ſchmiert da iſt es
anders Da hat ſich die tönende Melodie die Fortiſſimo ſcharfe
Geſetzesbeſtimmungen gegen die Angeſtellten verlangte verwan
delt in das ſüße Operettenmotiv Kruppchen mein ſüßes

Kruppchen
Der Fall Redl hat bewieſen daß infolge der merk

würdigen Ferb hriſſe des Offizierkorps die Wahrheit nicht ans
Licht kommt So kann es auch bei uns ſein Die Chancen des
Sieges von denen der Herr Kriegsminiſter ſprach werden
durch drakoniſche Strafbeſtimmungen nicht vergrößert Es tun
andere Dinge not als das Spionagegeſetz das iſt die Freiheit
und gleiche Behandlung des ganzen deutſchen Volkes Das
deutſche Offizierkorps darf in der Handlungsfreiheit keine
Sonderſtellung einnehmen Wie es mit unſeren militäriſchen
Einrich ungen ſteht hat noch jüngſt ein Schriftſteller dargetan
der von unſerer Artillerie feſtſtellte daß ſie nicht auf der Höhe ſei

Preußiſcher Kriegsminiſter von Falkenhayn
Bei der Geſchäftslage möchte ich es mir erſparen auf die

Ausführungen des Vorredners über die Heeresverwaltung und
die Armee näher einzugehen Bei dieſem Geſetz handelt es ſich
gar nicht um die Armee oder die Heeresverwaltung ſondern um
die Jntereſſen des Reiches Nur zwei kurze Bemerkungen kann

richten wegen des Falles der Witwe Hamm die wie ſchon
berichtet im Juli 1908 von den Geſchworenen in Elberfeld
der Beihilfe zum Morde an ihrem Manne dem Landwirt
Wilhelm Hamm in Flandersbach ſchuldig geſprochen und
vom Gerichtshofe über den Antrag des Staatsanwalts hin
aus zu 14 Jahren Zuchthaus verurteilt worden iſt Ob
gleich alle Kriminaliſten die ſich ſeither mit dem Falle ein
gehend beſchäftigt haben erklären daß Hamm überhaupt
nicht ermordet ſondern von einem überraſchten Einbrecher
niedergeſtochen und tödlich verletzt worden iſt obgleich acht
von den Geſchworenen die in Elberfeld das verdammende
Verdikt gefällt haben in einer Erklärung an die Staats
anwaltſchaft ausſprechen daß ſie eine Wiederaufnahme des
Verfahrens wünſchen iſt es nicht gelungen dieſe durchzu
ſetzen Sonach wäre es in der Tat dringend wünſchenswert
daß der Reichstag hier nach dem Rechten ſieht und ſich gründ
lich mit der Frage befaßt wie es möglich iſt daß einer
ſchreienden Forderung der Menſchlichkeit und Gerechtigkeit
ein ſo erfolgreicher Widerſtand entgegengeſetzt werden kann

Für die Veteranen Die bayriſche Kammer hat in ihrer
geſtrigen Sitzung Anträge der Sozialdemokraten Liberalen
und Konſervativen angenommen wonach die Regierung er
ſucht wird im Bundesrat dahin zu wirken daß für die
Veteranenfürſorge weiteres ſeitens der Reichsregierung ge
ſchehe Miniſter von Soden hatte im Laufe der Debatte er
klärt daß eine weitere Erhöhung der Veteranenbeihilfen
Millionen koſten würde Die Finanzlage des Reiches er
mögliche es aber nicht weiterzugehen trotz allen Mitgefühls
für die Veteranen

Hof und Perſoncolnachrichfen
Der Kaiſer und die Kaiſerin haben ſich geſtern mittag nach

Primkenau begeben

Ausland
Kein deutſchengliſches Abkommen über die portugieſiſchen

Kolonien

Liſſabon 26 November
Jrn einem politiſchen Vortrage der ſich mit den Be
iehungen Portugals zu den fremden Mächten beſchäftigte
dementierte der Miniſter des arg Macieiraformell die zu wiederholten Malen verbreiteten Gerüchte
über ein Abkommen zwiſchen England und Deutſchland über
ihre Einm ſchung in die portugieſiſchen Kolonien Das
ahlreich anweſende Publikum ſpendete dem Miniſter leb
aften Beifall

Jaures Wünſche
Die für Donnerstag anberaumte Beratung des Anleihe

entwurfes dürfte kaum in einer Sitzung beendet werden
können Außer den Miniſtern und dem Berichterſtatter des
Budgetausſchuſſes Noulens ſind bereits fetzt 11 Deputierte
der verſchiedenen Parteien in die Rednerliſte eingetragen
Jaurss wird im Namen der geeinigten Sozialiſten folgenden
Beſchlußantrag einbringen und begründen Die Kammer
fordert die Regierung auf 1 das Gebiet der militäriſchen
Unternehmungen in Marokko einzuſchränken 2 durch die Er
ziehung des Volkes in Waffen die Dauer des Militärdienſtes
und die mit der Berufsarmee verbundenen finanziellen und
wirtſchaftlichen Laſten zu verringern 3 allen Regierungen
ein Schiedsgericht für alle Zwiſtigkeiten vorzuſchlagen und ſo
einen für die Völker wenig drückenden internationalen Stand
der Dinge vorzubereiten Die Kammer beſchließt die Erörte
rung der Anleihe zu verſchieben bis die Regierung in dieſer
Richtung beſtimmte Bürgſchaften gegeben hat

Die Affäre Stratos
Jn At hen ſpielt ſich zurzeit eine Senſationsaffäre ab

die alle Welt überraſchen muß Venizelos äußerte ſich auf
Wunſch der Kammer in der Debatte über die Stratos Affäre
Der Miniſterpäſident beſtätigte indirekt die Enthüllungen
der Preſſe und gab zu daß Stratos Verhalten in der
kritiſchen Zeit zwiſchen Griechenland und der Türkei die
ernſteſten Folgen hätten haben können Ventzelos wurde
nach der Rede ſtürmiſch applaudiert zu ſtundenlanger Ver

s ſich durch heftige Angriffe
Reichstages vom 23 April 1913 daß von dem Herrn Reichs auf Venizelos reinzuwaſchen Seine Angaben wurden aber
kanzler die Wünſche der Parteien bei Beſetzung der Kom
miſſion zur Prüfung der Rüſtungslieferungen Berückſichtigung
finden ſollen der von der ſozialdemokratiſchen e be
ſtimmte Abgeordnete Dr Liebknecht nicht als Mitglied in
die Kommiſſion berufen worden

Der Elbeefell uſtizirrtum und der Reichst DerReichstag et e eit erhalten ſich mit dem ckſaleJ

der Witwe Hamm z ſt tigen die als Opfer eines be
Stire z inn e 52 Jahren unſchuldig im
3 uſe achtet Abgeordnete verſchiedener Parteien

ation an die Reichsregierung zubeabſichtigen eine Jn

ſehr kühl aufgenommen

Die Bulgaren ſind regierungsfromm
Sofia 26 Nov Der Miniſter des Aeußern Chenadiew

a ſich über die Gerüchte von einer Abdankung des Königs
olgendermaßen geäußert Die Gerüchte ſind vollſtändig un

begründet und können nur von politiſchen Agitatoren welche
ein zweifelhaftes Verſtändnis für das Jntereſſe des Staates
J am Vorabend der Wahlen verbreitet worden ſein
ie letzten Landgemeindewahlen die mit 75 Proz zugunſten

der Regierungsparteien ausgefallen ſind haben von der

ich nicht unwiderſprochen hingehen laſſen Wenn ich
redner recht verſtanden habe ſo hat er unter Berufung a f e
Militärſchriftſteller gemeint die deutſche Artillerie q
Artillerie eines anderen Staates unterlegen Ob die Ber
auf den Schriftſteller zutrifft weiß ich nicht ſo viel aber we
ich genau daß dieſe Behauptung unzutreffend iſt Sehr richt i
Der Vorredner hat zum Schluſſe noch aus dem Handel tigt
deutſchen Offizierkorps in gewiſſen Lagen Schlüſſe gezogen dec
möchte ihm auf die Jrrwege dieſer Ausführungen nicht ſoted
Eine ganze Anzahl von Rückſichten halten mich davon a en
eine aber kann ich ihm verſichern Das deutſche Offiz dar
korps wird in jeder Lage ſo handeln wie es ihm Ehre und Piut
befiehlt Beifall rechts Lachen der Sog

Abg Cohen Soz
Jch habe nicht behauptet daß die deutſche Artillerie

ſei als die franzöſiſche Aber ich ſtelle dem Kriegsminiſter h
Aufſatz des Generals Rohne zur Verfügung Der Kriegsmini en
hat mit großem Pathos um ſich einen guten Abgang zu ſicher
meine Worte über das Offizierkorps ganz falſch ausgelegt W
können Sie ſo an mir vorbeireden Jch habe nur erklärt eder Fall Redl bewieſen habe daß meist der falſchen gee
begriffe des Offizierkorps die in Oeſterreich wie bei uns herrſchen
die ganze Wahrheit die für das Vaterland notwendig iſt nicht an

Licht kommt SDie Vorlage geht an eine Kommiſſion von 21 Mit
gliedern

Donnerstag 1 Uhr Gebührenordnung für Sachverſtändige
und Zeugen Beſchäftigung von Hilfsrichtern beim Reichsgericht
Errichtung eines Kolonialgerichtshofs Novelle zur Gewerbe
ordnung

Schluß 6 Uhr

ſchlechter

mr

Selbſtbeherrſchung des Bulgarenvolkes gezeugt Die gy
7 Dezember ſtattfindenden Wahlen zur Sobranje werde
durch ihr Ergebnis die Legende von einer revolutionäre
Stimmung in Bulgarien von Grund aus zerſtören

Der Reſpekt vor dem Dreibhund Der Heeresausſchuß
der öſterreichiſchen Delegation verhandelte heute vormittge
über das Heeresbudget Das Mitglied des Herrenhauſe
v Grabmair erklärte wenn es trotz der beſtehenden Ge
fahren gelungen ſei den Balkankrieg zu lokaliſieren ſo ſet
die Haupturſache der Reſpekt aller Mächte vor der militäti
ſchen Stärke des Dreibundes geweſen Darum ſei es di
Aufgabe aller Maßgebenden den Dreibund zu verſtärken zu
vertiefen und auszubauen Die Gefahrenmomente ſeien
keineswegs beſeitigt insbeſondere erheiſche die ſüdſlawiſche
Frage eine Löſung Zur Vorbeugung entſetzlichen Unheils
ſei eine vernünftige innere und äußere Politik notwendig
welche ſich auf eine ſtarke Armee und Flotte ſtütze Redner
fuhr fort Wenn wir innerhalb des Dreibundes geſchätzte
gleichberechtigte Genoſſen bleiben wollen können wir un
der Aufgabe nicht entziehen auch unſere militäriſche Stärke
entſprechend den Rüſtungen unſerer Bundesgenoſſen auszu
geſtalten Die Monarchie muß durch Ausgeſtaltung der
Flotte in der Lage ſein Jtalien den Rückhalt zu gewähren
deſſen Jtalien im Mittelmeer bedarf Schließlich bean
tragte Redner eine Reſolution in der die Kriegsverwaltung
aufgefordert wird alle Mittel zur weiteren Einſchränkung
der Duelle anzuwenden

Cecilienhilfe

Berlin 26 November Jm Hauſe des Oberſtkämmerer
Fürſten zu Solms Baruth fand geſtern abend auf Einladung de
Fürſten eine Verſammlung von Vertretern der Berliner Preſſe
und zahlreicher preußiſcher Zeitungen ſtatt der zunächſt von dem
Fürſten zu Solms Baruth und hierauf von dem Generalarzt
a D Werner und dem Oberverwaltungsgerichtsrat Dr Kühne
ſewie dem Seehandlungspräſidenten Dombois im Namen des
Hauptverbandes der unter dem Protektorat der Kronvprinzeſſin
ſtehenden Cecilienhilfe über den Zweck und die beabſichtigte Or
ganiſation dieſes neuen Wohltätigkeitsverbandes ausführliche
Mitteilungen gemacht wurden Der Verband iſt auf Anregung
der Kronprinzeſſin gegründet worden und ſoll ſeine Wirkſamkeit
auf den geſamten preußiſchen Staat erſtrecken Er ſoll die ſeit
vielen Jahren angeſtrebte Vereinigung der ſchon vorhandenen
Wohltätigkeitsbeſtrebungen zu einheitlicher planmäßiger Hilf
arbeit herbeiführen und insbeſondere auch die Berückſichtiguns
der verſchämten Armen ermöglichen Zu dieſem Zwecke werden
außer dem Hauptverbande mit dem Sitz in Berlin in den Pro
vingen überall Provinzialverbände gegründet denen die Herar
ziehung der in den Provinzen vorhandenen Vereinigungen r
die Mitarbeit an der Cecilienhilfe obliegt Es iſt nicht etwa r
Gründung neuer Vereine geplant ſondern es ſollen die bere r
beſtehenden Einrichtungen zu zielbewußtem Handeln zuſamme
gefaßt und der herrſchenden Zerſplitterung entgegengetreten Frl
den Zu dieſem Zweck tritt die Cecilienhilfe jetzt an die Zeffenn
lichkeit heran und hofft durch freiwillige Spenden und P
dungen die für ihre Pläne erforderlichen Mittel zu
Durch den Verkauf von Wohlfahrtsmarken und Wohlfabrte r
ſoll die Oeffentlichkeit dauernd für den Verband intereſſier v
den Außerdem werden in der nächſten Zeit Geſchirre der
in allen Größen Taſſen Vaſen Doſen die auf Anregwyf n
Frau Kronprinzeſſin von dem Kunſtgewerhehaus Stume t
Tanzig hergeſtellt ſind zu kleinen Preiſen in den Han die
Lracht Es iſt beabſichtigt durch fortgeſetzte Mitteilungen Aen
Preſſe die weiteſten Kreiſe der Bevölkerung über den Art
dieſer Organiſation unterrichtet zu halten

Halle und Umgebung
Halle 27 November

Die Verſicherung der Dienſthoten

Bisher unterlagen nur die in Gewerbebetrieben n
ſchäftigten Dienſtboten der Krankenverſicherungspflicht m
1 Januar 19144 ab unterwirft die Reichsverſicherungsordn
ſämtliche Dienſtboten dieſem Zwange Sie ſind m
nannten Zeitpunkte ab von ihren Arbeitgebern in
3 Tagen beider neuen Allgemeinen pekrankenkaſſe deren Geſchäftsſtelle n Nghen
kannt gemacht werden wird mittels der übli
Formulare zur Krankenverſicherung anzumelden

Die bisherigen Dienſtbotenverſicherungen bei de ſche
und dem Diakoniſſenhauſe befreien an ſich von der
rungspflicht nicht es wird vielmehr nur derjenige et an
auf Antrag des Dienſtherrn befreit welcher ter
dieſen bei Erkrankung einen Rechtsanſpruch auf eine ſten
ſtützung hat die den Leiſtungen der zuſtändigen n x
kaſſe gleichwertig iſt Der Antrag iſt an den Vorſtand
Allgemeinen Ortskrankenkaſſe zu richten Lehnt der ung
ſtand den Antrag ab ſo entſcheidet das Oberverſicher a
amt in Merſeburg Vorausſetzung der Befreiung
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g ver Arbeitgeber die volle Unterſtützung aus eigenen
Mitteln deckt

iſtungsfähigkeit ſicher iſt2 ſeine x reren für ſeine ſämtlichen Dienſtboten
3 ent ſoweit ſie durch Vertrag zur regelmäßigen Ar

a für mindeſtens 2 Wochen verpflichtet ſind

Die Befreiung gilt nur für die Dauer des Arbeits

vertta er Dienſtherr die Unterſtützung nicht leiſtet
ine an Antrag des Vefreiten die ſatzungsmäßigen

t iſtungen zu gewähren Der Dienſtherr hat ihr das Ge
atteneſſiete in ihſiedſchaft des Dienſtboten bei einer Erſatzkaſſe

ährt keine Befreiungsmöglichkeit
gewen Grund des in der Anmeldung angegebenen Ar

usverdienſtes Barlohn und Sachbezüge wie freie Station
e werden die Dienſtboten in die Lohnklaſſen der Allge
wen Ortskrankenkaſſe eingereiht Dieſe Einreihung iſt
Leche der Allgemeinen Ortskrankentkaſſe die Dienſtherrſchaft
Awrantt ſich bei der Anmeldung auf die Angabe des Ar

verdienſtes Beträgt nun beiſpielsweiſe der tägliche Ge
Antarbeitsverdienſt 1,26 bis 1,75 Mk ſo gehört der Dienſt
bote in die 2 Lohnklaſſe in welcher wöchentlich ein
Zeitrag von 42 Pfg zu zahlen iſt Von dieſem
Betrage trägt der Dienſtherr der Dienſt

2so ter Beitragszahlung ſtehen Leiſtungen der Kaſſe gegen

über welche weit höher ſind als diejenigen zu denen bisher
die Dienſtherrſchaften verpflichtet waren Hauptſächlich kom
nen in Betracht Krankenpflege und Krankengeld oder dafür
grankenhauspflege und zwar auf die Dauer von 26 Wochen
ferner Wochengeld für Wöchnerinnen und Sterbegeld Da
aber Doppelbezüge für den gleichen Zeitraum im allgemeinen
weder der Billigkeit noch der Zweckmäßigkeit entſprechen
ſſt der Dienſtherr berechtigt dem Dienſtboten das Kranken
geld auf den Lohn anzurechnen ſoweit dieſer fortzu

len iſta Iſt Ter Dienſtbote in die häusliche Gemeinſchaft des

Ddienſtherrn aufgenommen und kann er bei Erkrankung dort
nur unter erheblicher Beläſtigung des letzteren gepflegt wer
den oder handelt es ſich um eine anſteckende Krankheit ſo
kann ſowohl der Dienſtherr als auch der Dienſtbote von der
Krankenkaſſe Unterbringung in einem Krankenhauſe ver
angen Andererſeits iſt auf Antrag des Dienſtherrn oder

Dienſtboten von der ſeitens der Krankenkaſſe angeordneten
Unterbringung in einer Heilanſtalt abzuſehen wenn ſie nach
ärztlichem Gutachten nicht nötig iſt

Zzentralverſammlung der an die Landwirtſchaftskammer

angeſchloſſenen Vereine

Schluß

Herr Landesökonomierat Dr Rat berichtete über
das landwirtſchaftliche Vereinsweſen und die Tätigkeit

der land wirtſchaftlichen Vereine

Dieſe ſind in den 70 ihres Beſtehens jetzt auf
270 Vereine mit 30 000 Mitgliedern angewachſen e der
Konkurrenz der gewaltig angewachſenen landwirtſchaftlichen
Fenoſſenſchaften umfaſſen auch heute noch die landwirtſchaft
lichen Vereine die Tätigkeit des Landwirtes in ihrer Geſamt
heit in ihnen tritt auch die Hausfrau mit in Erſcheinung
denn den Vereinen fällt auch die nicht zu vernachläſſigende
Pflege behaglicher Geſelligkeit zu Zu wünſchen bleibt noch
eine größte wie Ausbau der Vortragstätigkeit im Schoße der

Vereine ſelbſt Zwar haben im letzten Jahre die Beamten
der Landwirtſchaftskammer über 800 Vorträge gehalten aber
weit wichtiger ſind kleine von den Mitgliedern gehaltene
Referate mit anſchließender Debatte welche dem gegenſeitigen
Sedankenaustauſch dient Nicht auf Verſammlungen und
Stiftungsfeſte ſoll ſich die Vereinstätigkeit beſchränken ſondern

s kleine Ausſtellungen Beſichtigungen und Unterrichtskurſe
für Frauen und die Jugend können ſie einrichten Wichtig
d die Mitarbeit der Vereine für die Landwirtſchaftskammer
n dieſe nicht zu einem bureaukratiſchen Apparat herab
t Die Bewohner der Provinz Sachſen bilden ihrer Her
n nft nach nicht ein einheitliches Gebilde wie etwa die Han
Feraner oder Holſteiner dennoch ſind ſie durch die geſchicht

vie n Ereigniſſe zu guten Preußen geworden und werden
ſodat auf der Zentenarausſtellung die aus Anlaß der

lahrigen Zugehörigkeit Sachſens zum preußiſchen Staate
415 ſtattfinden ſoll die Landwirtſchaft würdig vertreten

Auch thrift der Vereine erſcheint jetzt wöchentlich in einer
e von 31 000 Stück freilich könnte deren Jnhalt und

m attung weſentlich gebeſſert werden wenn auch nur jedes
intatied fährlich 1 Mark beiſteuerte wodurch 20 000 Mark

Be Anregung die Zuſtimmung der Verſammlung
haftsk l der Referent an das Direktorium der Landwirt
am wer mit dem Erſuchen herantreten daß auch die

fügung ſteuten gleichen Betrag für die Wochenſchrift zur Ver

Darauf hielt Geheimer Oekonomi
öbzig o e nomierat Saeuberlichöröbzig ein Referat über den derzeitigen t
Stand der Erzeugung und Verwertung der Braugerfte

Der Redner ging i tdu r ging im einzelnen auf die vorteilhafteſtenbe Ritter ein und behandelte die bei dem anehn u
verſteprot Gerſte in Betracht kommenden Fragen Da die
eiden hafegenten gegenwärtig unter einem Ueberangebot zu
wugunſten en empfahl er die Einſchränkung des Gerſtenbaues
Angebot v e Frtreſdenrten Nur dadurch können ſich
m rvieder lohnender i ſo ausgleichen daß der Gerſtenbau
tein üben chſte Referat hielt Regierungsrat Barten

die Siedelungsgeſellſchaſt Sachſenland
Aufgabe De Und Zweck dieſer gemeinnützigen Geſellſchaft iſtin n wise Pflege der inneren Koloniſation in e Pro

droßgrune e re Tätigkeit richtet ſich nicht gegen den
eiling d eſitz ſondern ſie will nur eine vernünftige Ver
war dettag oh Mittel und Kleinbeſtzes herbeiführen

er landm gt in Sachſen der Vroßgrundbei nur 27 Prozent
nitt vogrtſchaftlich benutzten Fläche bei einem Reichsdurch

tlichen Se Prozent aber die Verteilung der landwirk
der Groß etriebe iſt ſo De daß in einzelnen Kreiſen

grundbeſitz 69 Prozent beträgt Außerdem ſoll die

neue Siedelungsgeſellſchaft zur lung er wichtigſten
innerpolitiſchen Frage der Landflucht 38 der Be
völkerung unſeres Vaterlandes wohnen in den Städten nur

auf dem Lande dort herrſcht Arbeitsloſigkeit hier Ar
beitermangel Der Zurückgang der Landbevölkerung bedroht
unſere Wehrkraft denn der atz der Militärtauglichen
in der Stadt iſt bei weitem niedriger als auf dem Lande
Deshalb iſt eine Anſiedelung von Kleinbauern dringend er
orderlich Auch unſere heimiſche Viehverſorgung wird durch

rmehrung der Kleinbauern gehoben denn der Kleinbeſitz
iſt der beſte Produzent von Qualitätsvieh Auch den land
wirtſchaftlichen Arbeitermangel will die S h
bekämpfen denn die Abhängigkeit unſerer Landwirtſchaft von
auswärtigen Saiſonarbeitern droht zu einer nationalen Ge
fahr zu werden Jm Falle internationaler Verwickelungen
wäre das Ausland jederzeit in der Lage durch Abſperrung
des Zuſtromes der fremden Arbeiter einen geregelten Land
wirtſchaftsbetrieb unmöglich zu machen Schon jetzt beſteht
die Gefahr daß Rußland von dieſer Waffe beim Abſchluß der
neuen Handelsverträge rückſichtslos Gebrauch macht um da
durch handelspolitiſche Vorteile zu erzielen Die innere
Koloniſation ſoll nun dies Uebel an der Wurzel bekämpfen
indem ſie eine zahlreiche landwirtſchaftliche Unterſchicht ſchafft
welche auch die nötigen Landarbeiter liefert Die Organi
ſation und Propaganda der neuen Geſellſchaft ſind ſchon ſo
weit vorgeſchritten daß im nächſten Frühjahr mit der eigent
lichen Arbeit begonnen werden kann

m Anſchluß an dieſes Referat betonte der Oberpräſident
der Provinz Sachſen Exzellenz v Hegel nochmals die Be
kämpfung der Landflucht als wichtigſte Frage der inneren
Politik Von dem Ergebnis dieſes Kampfes hängt die Zu
kunft unſeres Volkes ab hier liegt die Urſache für den Ge
burtenrückgang die Verminderung der Wehrtauglichkeit und
das Anwachſen der Sozialdemokratie Der Drang nach
Selbſtändigkeit der unausrottbar im kleinen Manne
lebt kann nur auf dem Lande befriedigt werden deshalb
gehört die Vermehrung des Kleinbeſitzes zu den wichtigſten
Aufgaben der Gegenwart die Befeſtigung der ſchon vor
handenen Kleinbauern allein genügt nicht Zur Durch
führung der Aufgaben der Geſellſchaft Sachſenland ſind
12 Millionen nötig die vom Staate den Kommunen und
Privatperſonen aufgebracht werden ſollen

Jn der anſchließenden Diskuſſion wurde darauf hin
gewieſen daß die Parzellſierung durchaus nicht immer der
Vermehrung von Kleinbeſitz diene ſondern oft zu einer Ver
arößerung der bereits vorhandenen Betriebe verwendet werde
Daher müſſe Sachſenland vor allem auf eine Neuanſiedlung
von Kleinbauern bedacht ſein

Jm letzten Referat gab Profeſſor Martiny Halle eine
kritiſche Beleuchtung der Motorpflugfrage

Der Motorpflug bedarf zwar beſonders ſorgfältiger Pflege
ſeine Verwendung iſt aber bei richtiger Behandlung durchaus
zu Als Bedienung iſt durchaus nicht ein Monteur
nötig ſondern ein geſchickter Arbeiter der Luſt und Liebe
zum Maſchinenweſen hat genügt Freilich kann der Motor
pflug nur da mit dem Dampfpflug erfolgreich konkurrieren
wo der Boden nicht allzu ſchwer oder ſteinig iſt Der Durch
ſchnittspreis eines Motorpfluges iſt etwa 20 000 Mark da er
ober die Arbeit von 25 Zugochſen leiſtet werden die Koſten
beider Arbeitsmethoden ungefähr gleich ſein Auch die Quali
tät der Motorarbeit iſt etwa der Zugviehleiſtung gleich
Wichtig iſt daß der Motorpflug beſſernd auf die Leutenot
einwirkt da er zahlreiche menſchliche Arbeitskräfte in der
Zeit der größten Arbeit frei macht Die Abſchaffung des
Zugviehes veranlaßt auch viele Landwirte zum Halten von
Maſtvieh und trägt durch Steigerung der Viehproduktion S
Beſeitigung der Fleiſchnot bei Der Redner ging zum Schluß
auf die gegenwärtig verbreitetſten Motorpflugſyſteme ein und
gab endlich eine kurze Rentabilitätsberechnung

J Chr Reil und Vörne
Anläßlich des 100 Todestages des großen Mediziners und

Freiheitskämpfers Joh Chriſtian Reil der in dieſen Tagen
hier feſtlich begangen wurde erinnert ein Leſer in der Frankf
Zeitg daran daß Ludwig Börne der ja bekanntlich anfänglich
Medizin ſtudierte nicht nur ein Schüler Reils war ſondern auch
während ſeines Aufenthaltes in Halle zu Anfang des 19
Jahrhunderts bei ihm wohnte bei ihm wie wir heute ſagen
würden in Penſion war Man ſieht daraus daß Börnes Vater
es ſich angelegen ſein ließ ſeinem jungen Sohn Erziehungs
möglichkeiten zu bieten die auf der Höhe der Zeit ſtanden Jch
ertinnere mich mit Entzücken ſagt Börne einmal jener aka
demiſchen Jahre die ich in Halle verbrachte Zwar iſt die Ju
gend jedem ſchön wo und wie ſie ihm auch vorübergehe aber
akademiſchen Jünglingen iſt ſie es doppelt Mancherlei Bemer
kungen Börnes über Reil auch Frau Reil die Reil genanntſowie humorvolle Streiflichter auf das Reilſche Milieu finden
ſich in Börnes Briefen aus Halle an Henriette Herz

Der Franckeſche Kindergottesdienſt an St Ulrich begeht am
Sonntag den 1 Advent nachmittags 4 Uhr im Saale des
Wintergartens Magdeburgerſtraße eine Nachfeier der fünfzig
jährigen Jubelfeier der halliſchen Kindergottesdienſte in Geſtalt
eines Familienfeſtes zu dem die Kinder mit ihren Eltern ein
geladen ſind Außer einer Anſprache des Leiters Paſtor Heintke
werden Geſänge vom Kindergottesdienſtchor angeſtimmt Dekla
mationen vorgetragen und ein Weihnachtsſtück mit Geſang und
Reigenſpiel aufgeführt Freunde und Gönner des Franckeſchen
Kindergottesdienſtes find willkommen

An den Mützenahzeichen für Gepäckträger wird eine Aende
rung vorgenommen An Stelle des bisher üblichen Abzeichens
für Gepäckträger metallenes Mützenſchild mit der Bezeichnung
Gepäckträger Nr ſoll eine Mützennummer aus weißen

Emailleziffern nach dem Vorſchlage der Königlichen Eiſenbahn
direktion in Berlin eingeführt werden Künftig ſind allgemein
derartige Emaillenummern zu beſchaffen und von den Gepäck
trägern am Vorderrand des Tuchſtreifens der Dienſtmütze zu
tragen Der vorhandene Beſtand an Mützenſchildern iſt aufzu
brauchen

Ein Maikäfer wurde unſerer Redaktion heute vorgelegt Er
wurde in einem Schrebergarten des Schrebervereins Süd Weſt
in ganz geringer Tiefe gefunden und zeigte große Lebendigkeit

Kirchliche Nachrichten
Synagogengemeinde Freitag nachm 4 Uhr und Sonnabend

vorm 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt

Provinzial Nachrichten
Die Reichswertzuwachsſteuer auf dem Lande

Erfurt 25 Nov Jn mehreren Landkreiſen des Regie
rungsbezirks ſo in Mühlhauſfen Erfurt Langenſalza Nord
hauſen iſt die erſt ſeit einigen Jahren durch Geſetz vom
14 Februar 1911 neu eingeführte Wertzuwachsſteuer auf
Grund des Geſetzes über Aenderungen im Finanzweſen vom

3 Juli 1913 wieder aufgehoben worden weil die Veranlagungskoſten in keinem Berhatenit zum Ertrage ſtehen

Die Genehmigung hierzu die rückwirkende Kraft bis zum
1 Juli 1913 hat iſt von der Oberbehörde dem Regierungs
präſidenten erteilt worden

D Salzmünde 26 Novbr Amtsrat Auguſt von
Zimmermann iſt geſtern hier 65 Jahre alt geſtorben

H Gerbſtedt 25 Novbr Stadtverordnetenwahlk
Abſchiedspredigt Bei der heutigen Stadtverordneten

wahl der dritten Abteilung wurden die Herren Steiger Georg
mit 219 Bergmann Stab mit 213 und Bergmann Blanken
berg mit 211 Stimmen gewählt Die Gegenkandidaten erhielten
32 bezw 28 Stimmen Herr Paſtor Bartholdt hielt am
vergangenen Sonntag ſeine Abſchiedspredigt ſeine Stelle iſt noch
nicht neu beſetzt

rg Teuchern 26 Novbr Brandſtifter ſind wiederbei der Arbeit und haben es wie vor einigen Jahren auf
Diemen und Feldſcheunen en Geſtern in der Abendſtunde

ging in Unterneſſa die Todteſche Feldſcheune in Flammen auf
und um Mitternacht flammte kaum 1 Kilometer davon entfernt
die dem Kolbeſchen Rittergute in Wernsdorf gehörige Feldſcheune
empor Jn derſelben Nacht brannte auch in Prittitz ein Diemen
nieder Es liegt fraglos in allen Fällen Brandſtiftung vor

K Selbra 25 Novbr Gründung eines Haus
und Grundbeſitzervereins Zu dieſem Zwecke ſprach
am 23 November Herr Maurermeiſter Jäger Eisleben im Gaſi
hof Zum Kronprinz vor einer ſtattlichen Verſammlung Der
Redner ſprach in längeren Ausführungen über die Veſchaffung
der zweiten Hypothek mit Hilfe der Gemeinden Durch die Ver
chiebung der Belegſchaft des Mansfelder Bergbaues nach Oſten
oll verſucht werden eine andere Jnduſtrie heranzuziehen um
en anſäſſigen Hausbeſitz zu befeſtigen Weiter führte er aus

daß es ſchwer ſei eine erſte und noch vielmehr eine zweite Hypo
thek zu bekommen Zum Schluß riet der Vortragende den An
weſenden ſich zu einem Haus und Grundbeſitzerverein zuſammen
zuſchließen Von den Anweſenden traten 21 dem Verein als Mit
glieder bei Die Vorſtandswahl u a findet in Kürze ſtatt

Settſtedt 25 Novbr Die Stadtverordneten be
willigten in ihrer letzten Sitzung 3000 Mark zum Beitritt der
Stadt Hettſtedt zur Gründung einer gemeinnützigen Beſiedelungs
geſellſchaft in der Provinz Sachſen

Wolferode 25 Novbr Für treu geleiſtete
Dienſte erhielt der Häuer Otto Retting von der Mansfelder
Gewerkſchaft Hermannſchacht eine ſilberne Taſchenuhr Sie
wurde ihm von Herrn Abteilungsdirektor Weißleder überreicht
Retting iſt ſeit 1881 im Dienſte der Gewerkſchaft

R Stolberg Harz 25 Novbr Stadtverordneten
wahlen Jn der erſten Abteilung wurden gewählt die Herren
Dr Luyken auf 6 Jahre und Uhrmacher Förſter auf 4 Jahre
Jn der zweiten Abteilung die Herren Konditoreibeſitzer Witte
und Kunſtmaler Thierbach auf je 6 Jahre Jn der dritten Ab
teilung Herr Schneidermeiſter Hempel auf 6 Jahre Von 278
Wahlberechtigten haben nur 112 ihr Stimmrecht ausgeübt

Aus dem Harz 25 Novbr Folgender luſtiger
Streich, der geſtern im Harz vaſſiert iſt wird uns von einem
Freunde unſeres Blattes berichtet Kommen da am frühen
Morgen in der Dunkelheit mehrere Köhler in eine ſeit längerer
Zeit unbenutzte Köte und finden zu ihrem Erſtaunen darin einer
Mann vor der in aller Ruhe den Schlaf des Gerechten ſchlief
aber nachdem er ſich ermuntert hatte ſchleunigſt das Weite ſuchte
Da die Köhler aber noch verſchiedenes Diebeshandwerkzeug in
der Köte vorfanden nahmen ſie die Verfolgung auf und es ge
lang ihnen auch bald den Flüchtling einzuholen und zum Ober
förſter zu bringen Dieſer wies ſie jedoch an den zuſtändigen
Gendarmen der denn auch den Fremden verhaftete Dieſer bat
aber flehentlich um eine Taſſe Kaſfee und als der menſchenfreund
liche Beamte dieſem Wunſche nachgekommen war und ſich auf
einen Augenblick ins Nebenzimmer begab um ſich für den Trans
vort fertig zu machen ſchloß der Gauner den Beamten ein nahm
ſchleunigſt Reißaus und entkam

Zellerfeld 26 Novbr Keine Wertzuwachsſteue
mehr Der Kreisausſchuß hat beſchloſſen von der Veran
lagung und Hebung der Wertzuwachsſteuer im Kreiſe Zellerfeld
vom 18 Oktober d Js an Abſtand zu nehmen

Theater und Muſik
Bühnenchronik

Das Großh Hoftheater in Weimar erfordert obgleich
es ſich immer eines ſehr guten Beſuches zu erfreuen hat erheb
liche Zuſchüſſe Die Zubußen der Hofkaſſe haben betragen 1909/10
525 685,17 Mk 1910,/11 323 413,650 Mk und 1911/12 336 513,50
Mark Der jährliche Beitrag der Staatskaſſe zur Unterhaltung
des Hoftheaters und der Hofkapelle beziffert ſich auf 30 000 Mk

Leo Greiners Schauſpiel Arhaces und Panthea
wurde im Schauſpielhauſe zu Frankfurt a M zur Araufführung gebracht Es iſt eine Arbeit von großer dichteriſcher
Schönheit die allein durch die Sprache feſſelt zumal ſie in der
Hauptſache von einem Künſtler wie Alexander Moiſſi geführt
wurde Dramatiſch iſt vieles anfechtbar und verwirrend Der
vermeintliche König Arbaces des Herrn Moiſſi war voll ſinnlicher
Glut und Gier nach der Schweſter Sein tyranniſches und bru
tales Betragen wirkte abſtoßend und doch wieder durch die ſchau
ſwieleriſche Größe feſſelnd Mit Recht ließ Leo Greiner der
perſönlich erſchienen war Moiſſi den größten Anteil am Erfolge

Für das Düſſeldorfer Schauſpielhaus bewilligten die Stadt
verordneten von Düſſeldorf in ihrer letzten Sitzung den bisherigen
ſtädtiſchen Zuſchuß von 50 000 Mk der weitere Antrag der Ver
waltung auch 40 000 Mk für die auf eine erweiterte Grundlage
zu ſtellende Theaterakademie die mit dem Schauſpiel
hauſe verbunden iſt zu bewilligen wurde an die Kommiſſion
zurückverwieſen um die Angelegenheit noch näher zu klären
Wenn auch die Vorlage nicht in ihrem ganzen Umfange genehmigt
worden iſt ſo darf doch jetzt ſchon geſagt werden daß das Künſt
lervaar Dumont Lindemann die bewährten Leiter des Düſſel
dorfer Schauſpielhauſes auf dem Vorhaben Düſſeldorf zu ver
laſſen nicht mehr beſtehen ſondern die Leitung des Schauſpiel
hauſes auch weiterhin führen werden Ferner wurde beſchloſſen
im Juni 1915 in Düſſeldorf ein Beethovenkonzert zu
veranſtalten bei dem an fünf Abenden der zweiten Juniwoche
ſämtliche Sinfonien und mehrere Konzerte von Beethoven aufge
führt werden ſollen

e

Vermiſchtes
Oreißig Seeleute im Ochotſkiſchen Meere umgekommen

Eine ergreifende Kunde von dem Schickſal das die Beſatzung des ſeit 6 Jahren verſchollenen Dampfers Centien
nal getroffen hat bringt der Bericht des Kapitäns des in
Queenſtown angekommenen Cunarddampfers Caronia Vor
ungefähr 6 Jahren war der Dampfer von an nach San
Franzisko in See gegangen und ſeit dieſer Zeit hat man nichte
von ihm gehört Es wurde daher angenommen daß der Cen
tiennal bei einem Taifun mit Mann und Maus untergegangen
ſei Jetzt haben Mitglieder einer ruſſiſchen Ervedition die die
Küſte Sibiriens bereiſen in der Nähe der Jnſel Sachalin den
Dampfer im Ochotſkiſchen Meer von Packeis vollkommen um
ſchloſſen entdeckt Das Schiff ſelbſt beſand ſich noch in voll
kommen gutem Zuſtande aber von der Beſaßung fehlt jede
Spur Einige Erxveditionsmitglieder gingen an Bord des e
und ſtellten feſt daß alle Rettungsboote fehlen und daß die V



ſehen bein ves Schiffes auch die Bordb
genommen hat Die Beſatzung die aus 30 Mann
das Schiff verlaſſen e um die Jnſel Sachalin zu er
reichen Es iſt leider nicht daran zu zweifeln daß die 30 See
leute nach langen harten Entbehrungen in der Eiswüſte des
Ochotſtiſchen Meeres ihren Tod gefunden haben

Selbſtmord eines Pfarrers Mittwoch vormittag erſchoß ſich
in ſeiner Wohnung der Pfarrer Weißkopf in Berlin der
als vierter Geiſtlicher an der Lutherkirche e war Pfarrer
Weißkopf wurde erſt vor einigen Monaten auf ſeinen Poſten be
rufen er hatte 2 nanzielle Sorgen Am Vormittag eral der Gerichtsvollzieher in der Wohnung des Pfarrers um

die Möbel zur Verſteigerung abzuholen Während die Arbeiter
die Wohnung ausräumten erſchoß ſich Weißkopf in einem Hinter
zimmer Weißkopf hinterläßt eine junge Frau und ein kleines
Kind

Brillantenraub Der Brillantenhändler Jakob Pinheiro der
aus Am m mit dem Abend Schnellzug am Dienstag in Wien
eingetroffen war hat der Polizei angegeben ihm ſei auf der
Fahrt nach Wien das Portefeuille mit Brillanten im Werte von
ungefähr 270 000 Kronen geſtohlen worden

Mordverſuch und Selbſtmord Aus Berlin wird berichtet
Mittwoch nachmittag 2 Uhr wurde in der Friedrichſtraße 131a
der Beſitzer der ruſſiſchen Buchhandlung Goldſtein von dem kürz
lich eingetretenen Buchhaltetr dem Ruſſen Seurkoff aus unbe
kannter Urſache mit einem Hammer in dem hinter dem Geſchäfts
lokal gelegenen Zimmer niedergeſchlagen und durch einen Re
volverſchuß verletzt ſo daß der Mann beſinnungslos und ſchwer
daniederliegend nach einer Klinik geſchafft werden mußte wäh
rend ſich der Täter beim Eintreffen der Polizei durch einen Schuß
in den Kopf entleibte

Detzte Depeſchen
D

Scharfer Verweis des Leutnants v Forfſtner
Straßburg 26 November

Der Zaberner Berichterſtatter der Straßburger Neueſten
Rachrichten weiß folgendes zu melden Geſtern abend be
fanden ſich hier der kommandierende General des 15 Armee
korps v Deim ling und der Kommandeur der 30 Diviſion
Generalleutnant v Eb en Zu der Beſprechung die in der
Affäre des Leutnants Freiherrn v Forſtner ſtattfand war
das ganze Offizierkorps herangezogen worden Wie ich aus
erſter Quelle erfahren habe hat Leutnant Freiherr von
Forſtner einen ſcharfen Verweis erhalten Der Ge
brauch des von ihm angewandten Wortes Wackes iſt durch
Befehl ſtrengſtens verboten worden

Urteil im Totſchlagsprozeß Tiegs

Metz 26 November
Das Kriegsgericht verurteilte den Leutnant Tiegs

vom lothringiſchen Fußartillerieregiment Nr 16 in Dieden
hofen wegen Totſchlags begangen an dem Fähnrich Förſter
zu 10 Jahren Zuchthaus und Aberkennung der bürgerlichen
Ehrenrechte für die Dauer von 10 Jahren ſowie Entfernung
aus dem Heere

Heftige Atemnotanfälle der Jnfantin von Portugal
Sigmaringen 26 November

Jhre Königl Hoheit die Frau Jnfantin von Portugal
hatte heute früh 30 Uhr einen Anfall von heftiger Atem
not und großer Herzſchwäche mit Lungenempolie Nach etwa
zwei Stunden war die zeitweiſe bedrohliche Erſcheinung über
S Der Zuſtand der hohen Frau iſt wieder zufrieden
ſtellend

Ein Frankfurter Notar verſchwunden

Frankfurt a 26 November
Der Notar am Landgericht Frankfurt Alexander Reich

mann iſt ſeit einigen Tagen verſchwunden Man vermutet
daß er wegen finanzieller Schwierigkeiten mit einer Frauens
perſon ins Ausland geflüchtet iſt Ueber ſein Vermögen
ift der Konkurs verhängt worden

Rieſenbrand Aus Port Huron Michigan 26 No
vember wird gemeldet Die Werkſtätten der Grand Trunk
Railway find niedergebrannt Der Schaden wird auf eine
Million Dollar geſchätzt Tauſend Arbeiter ſind arbeitslos

Ein Boot überrannt Aus Hongkong 26 Nov
wird gemeldet Der japaniſche Dampfer Soſhu Maru hat
auf der Reede ein chineſiſches Boot überrannt 20 Chineſen
wurden gerettet 30 ſind angeblich ertrunken

Oeffentlicher Wetterdienft
Dienſtſtelle Jlmenau

Mittwoch 26 November 8 Uhr morgens
Witterungsausſicht für den 27 November
Das Tief iſt von Jsland nach dem Nordmeer vörge

dtungen erlangte aber nur geringen Einfluß da der hohe
Druck allgemein zunahm Das Hoch wird die Wetterlage
auch morgen beherrſchen

Luftdruck verteilung und Wetterlage in Enuropa
Ziemlich heiter trocken kälter ſchwache Luftbewegung

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

28 November Niaderſchläge rauhe Winde
29 November Naßka t Niederſchläge windig
30 November Bewölkt teils heiter kalt
1 Dezember Vielfach heiter froſtig
2 Dezember Wolk g mit Sonnenſchein kalt

Dejember Heiter bei Wolkenzug lalt froſtig

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Propinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer r den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

erlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

fr Kohls Restaurant Zum Schultheiss
Koönigstrasse 4

an a

S Schiachiefest
wozu ergeben einlade 4 Meer
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Ziehung vom W November 1918 vormittagse

An jede gerogend Nammer sind awol gieieh hohe Kearinne gefallen
und war je elner auf e Lose gleicher Fammer in den beldon

Abtellangen 1 und II

Kur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in lammern beigekfügt

Ohne Gewäaähr Nachdruck verboten,
100 6 260 345 78 600 468 595 634 732 50 861 1086 206 523

o88 20783 158 500 410 6509 92 619 44 872 82 948 52 3100 76 269
800 38 89 443 585 773 835 905 4109 500 66 235 836 422 691 638
786 5102 452 549 500 s88 603 781 6209 304 39 72 74 580 500
745 897 7094 164 336 63 483 6655 847 8013 1000 75 267 750 980
9163 343 85 645 866

10382 580 848 54 65 11677 735 89 8343 58 12035 148 242 412
73 537 737 39 806 925 130651 3000 350 699 717 46 50 8096 961
73 1000 70 14035 45 81 121 1000 227 500 8378 87 548 1500 60
83 600 01 667 707 500 39 s6 15254 316 500 34 60 80 97 427
70 8000 764 876 85 955 74 16036 3000 30 125 41 99 505 644
769 881 171096 257 464 671 787 18128 405 17 834 82 1000 19010
16 406 9 1000 225 837 709 489 572 8000 37 20 94 997

20061 96 366 73 502 13 30 678 3000 21000 2 44 77 85 3000
140 86 502 500 984 22007 187 97 884 91 545 500 671 748 892
23051 91 4834 512 661 793 957 87 24036 45 64 228 40 59 81 419
38 610 840 96 1000 900 25041 1000 273 657 94 26051 114 41
252 463 500 521 618 833 500 930 27184 1000 242 500 444
6509 756 23187 98 253 58 358 92 520 788 935 49 1000 79 es 29018
178 93 97 251 320 426 34 584 618 52 500 783 821 22 79 997

30010 27 286 337 577 628 835 31081 107 268 306 86 434 6650
705 27 32058 337 99 793 921 33013 219 23 492 638 51 832 34175
600 305 407 69 673 776 827 49 952 35142 351 473 685 97 36157

263 74 526 40 557 612 60 815 30 e3 37016 111 14 17 33 505 55 56
920 33186 234 41 344 61 1000 486 645 91 6850 51 906 39063 162
226 42 529 54 621 500 91 706

40021 42 68 231 431 608 789 500 90 410680 161 460 61 99
508 31 48 694 770 1000 80 837 907 42039 107 25 213 36 583 88
603 847 85 43080 114 208 50 331 65 3000 96 565 68 880 926
30 86 98 44056 260 302 555 863 966 68 45075 3000 124 577 1000
776 867 500 46121 27 53 82 322 33 443 626 93 739 986 89 64 91
47112 228 366 423 94 947 63 43163 280 81 597 602 94 714 94
919 49170 902 201 60 346 76 1000 470 718 29 956

50206 14 86 500 494 694 728 810 1000 909 20 51042 854
420 37 99 500 530 705 79 52006 18 36 500 41 46 6586 658 77
808 94 S53110 500 379 489 621 89 99 1000 628 99 848 54493 618
55101 600 228 360 466 500 511 77 777 56065 113 79 235 81 599
684 844 925 81 57052 94 115 318 61 43e 585 600 777 89 812 963 87
53034 501 600 614 29 1000 61 3000 702 861 59454 56 500 520
3000 20 57 500 661 1000 758 500 88 927

GGo6s 100 251 442 510 671 777 85 92 826 61274 83 383 4683
3000 70 85 6515 3000 71 607 98 701 88 910 62068 187 500 95

207 1000 492 552 95 500 604 65 88 765 898 952 1500 6302355 99 227 70 74 500 385 410 505 686 908 33 64120 374 500 477
97 692 65105 225 362 499 550 711 18 833 802 9083 66125 500 260
383 688 617 978 88 67027 29 104 31 40 221 480 520 57 709 875 920
68021 523 26 758 979 69040 92 188 234 348 79 486 533 500 659 746

706067 376 93 475 831 13000 62 924 71341 423 518 651 820 968
72208 45 53 802 957 73361 71 530 617 63 871 81 74086 97 105 88
233 493 616 827 75309 600 671 880 94 938 76210 432 60 835 84
77053 345 51 543 72 617 659 98 854 1000 924 45 95 5000 78011
34 262 340 425 33 503 748 834 917 500 79009 103 225 363 1000
504 39 871

80019 102 230 301 426 65 97 606 19 704 15 820 917 81018
198 370 575 663 331 925 82226 1000 61 500 660 1000 789 33340
744 84062 500 72 86 88 257 413 85 91 534 710 43 858 77 943 56
85125 36 40 69 230 38 520 30 807 28 942 71 656179 351 976 8718e9
879 570 680 883 930 41 83148 69 324 1000 424 42 513 48 690 748
244 89011 1000 1538 618 809 61 500 67 1000 928 97

90011 146 245 52 372 450 83 3000 568 90 763 888 81006
923 214 335 523 35 842 92050 175 369 455 532 42 1000 47 94 857 82
979 93132 45 205 834 317 35 430 99 585 765 863 94090 126 269 861
956 95060 169 205 59 93 395 469 505 10 82 741 809 41 98098 123
230 1000 32 69 81 804 28 907 40 62 97029 1000 66 s00 236
3000 740 1000 907 14 42 98220 338 506 633 711 817 98076 191

254 7653
160854 1000 89 674 714 1000 8348 o80 101331 6587 646 701

o95 500 1920409 244 312 1000 o86 s500 103010 1000 141 45
46 202 27 328 5657 92 802 942 53 104150 201 39 863 529 7765 975
105029 166 308 969 106104 42 89 349 1000 522 95 603 28 702 15
848 107154 1000 288 473 531 71 634 91 1000 108100 211 608 701
91 169009 226 369 420 1000 46 847 50 53 953 55

11 ca I3000 79 505 41 736 43 924 27 49 111001 155 590
804 529 500 68 74 80 782 112088 237 362 6527 54 661 113210 300
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Ziehung vom 26 November 1913 nachmittags

An jede gezogene Nummor sind awei gleiek hohe Gowtune gefalten
und war jo einer auf als Lose gieioeher STammer a den belden

Abtellungen I und I

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruek verboten6 19 257 1000 378 470 822 1000 58 609 943 1127 242 6533
896 2071 270 502 83 3224 477 610 64 68 6837 734 6500 45 817 81
1500 4116 213 476 586 633 75 803 96 947 5262 301 93 409 12 15 639
716 88 894 982 G8883 995 7150 236 1000 400 872 99 933 S098s 388
1000 514 17 24 26 844 87 906 9212 36 581 96 1000 813 538

10087 1265 309 13 17 485 585 678 716 47 871 934 57 69 11336
527 676 719 902 95 12176 419 665 72 626 75 946 13076 184 233 420
1000 486 800 948 500 14147 72 316 552 672 729 40 92 814 35

151658 500 78 500 321 467 697 98 730 16008 113 71 82 245 600
54 510 69 668 78 3483 6500 o08 87 17057 494 602 712 894 8000
935 18039 63 90 179 241 6546 48 714 41 967 19211 16 396 460 66
501 45 500 48 617 714 847 59 87

260021 87 181 600 256 411 43 568 670 85 768 8320 21001 22s 81
759 22017 117 27 76 281 421 595 23255 469 645 820 37 24053 243
620 715 832 968 25038 80 285 545 99 769 1000 88 o5 838 73 26022
49 168 204 80 450 824 27169 382 58 66 419 26 41 690 761 500 65
28042 536 621 81 29045 48 54 445 46 6557 674 777 948 75 82

30140 369 400 993 31005 314 3000 530 84 620 871 82 32041
99 142 80 204 764 79 800 938 62 ſ500 33080 386 657 811 948 500
75 34111 208 728 500 79 978 98 35032 177 241 44 500 388 483
598 631 735 960 362389 406 694 729 8349 948 37019 252 313 23 82
441 527 616 500 60 839 914 38079 82 292 369 39044 112 227 312

1000 460 742 962 80
460085 163 34 91 224 42 407 663 783 920 41002 151 2380 338

40 414 850 941 92 42025 102 320 408 541 64 1000 740 802 43397
430 560 e8 793 97 960 44071 241 330 67 71 457 1000 s509 40
1000 651 704 90 840 45022 250 68 331 65 611 500 73 7380 917

64 8000 46251 623 1000 53 797 47055 87 203 356 4653 515 637
39 708 69 922 48218 32 627 791 867 933 49997 1000 365 428 609
1500 25 56 717

50001 248 2319 514 39 1000 851 919 57 74 3000 51066
102 85 318 1000 424 31 636 934 98 5000 52103 218 54 447 64
724 83 85 852 53112 208 41 546 792 083 67 500 71 54042 95 129
81 258 63 428 972 86 55067 149 716 56056 407 531 97 718 75
57009 21 55 500 s8 189 824 95 458 74 500 603 6 824 42 960
58148 838 491 531 697 748 500 s818 62 59041 182 292 497 578
622 38 49 907 ſ1000

66044 72 500 103 1000 s 500 226 71 374 401 543 744
52 874 61376 501 645 786 98 988 93 62040 438 629 55 686 768 343
63128 506 61 500 625 50 324 955 64152 258 96 345 502 24 83 651
706 70 818 45 500 71 65031 205 3283 434 505 724 40 500 871
943 66050 73 105 412 90 99 799 857 69 67416 551 719 600
984 683148 339 58 76 559 618 73 826 89112 90 336 91 467 81
740 42

760215 306 500 492 619 3000 51 782 83 71043 169 3000
216 3857 43 426 504 906 875 500 945 47 93 72040 65 136 500 2186
360 452 96 1000 633 8305 40 1000 73099 178 422 38 6505000 630 754 8327 953 74011 93 116 33 269 459 68 610 500 48
718 834 1000 92 909 3000 23 75163 3000 348 581 30000 923
34 76030 220 32 366 411 48 500 87 572 91 11000 726 79 348
77197 204 90 305 415 660 62 806 600 26 1000 s8 941 66 73101
26 3000 295 303 5665 630 84 87 a51 909 67 79027 90 3000 780 079

80107 245 467 525 631 901 64 83 31012 104 476 515 631 90
1000 95 835 B2030 157 333 525 631 41 46 63 96 783 500 85
1000 a6 315 944 832Z052 141 90 265 529 47 910 58 3000 84016 51

113 78 406 59 33 551 737 68 35298 350 659 7983 360092 190 93 263
323 36 500 414 716 307 40 48 960 87047 83 297 496 521 95 739
95 1000 910 48 83016 122 44 60 414 70 521 26 37 90 804 500 46
928 83294 1000 349 514 600 866

90350 60 70 411 583 767 911 30 1000 91017 104 1000
606 717 835 51 950 61 87 92057 163 217 49 69 646 680 758 1000
926 79 92004 14 202 438 501 980 90 94071 138 265 1000 80 667
7682 863 922 98 1000 95035 246 634 73 328 1000 93043 130 49
500 78 420 562 99 1000 700 67 811 97201 21 46 468 97 1000

500 a000 61 77 s08 36 76 7168 44 983144 402 27 75 91 643 704
068 000 600 99003 87 500 90 244 97 568 92 641 765 904
1000 66t 100208 73 3000 317 466 532 800 31 600 33 101104 268

416 22 54 3000 544 684 719 366 102126 302 600 39 727 927 1000
s590 103094 194 1000 214 374 608 9 716 104070 164 96 258 94
421 507 660 683 500 105060 1000 264 615 882 905 20 106007
165 s500 60 76 500 213 464 561 500 752 71 107056 28e7 300
418 634 629 1000 797 108020 54 169 357 6520 627 726 95 1000
860 70 045 109085 es 256 704 84 69 809 951 84

22 66 488 43 61 8000 sos 3000 os1 782 548 s001 s0 o0s er 11 s

400 528 829 78 927 115317 764 74 033 3000 71 116021
320 27 476 586 854 082 1172094 550 504 799 s00 800 vo s I
137 218 399 464 719 73 8765 119168 96 3000 439 6804 923 71

120060 96 206 12 472 1000 85 549 612 748 121002 289
53 521 682 a5 708 863 054 122118 3000 s24 408 34 635 646 70
827 958 123323 652 401 648 711 920 32 69 124215 524 668 88 o7
125042 43 56 90 385 97 455 561 70 78 672 815 41 54 004 12811
266 500 448 62 574 600 726 31 837 44 022 s00 127092 117
40 245 656 302 a64 825 87 3000 934 123223 374 427 667 769 88 844
129070 154 227 354 468 96 659 98 763 73 860 963

139002 145 500 215 360 1000 424 505 57 85 670 773 850
3000 957 1000 74 131205 38 42 86 454 584 658 704 819 988

132161 289 483 604 769 946 133080 190 339 98 608 31 1000
s 807 134028 231 456 600 135022 72 1000 168 286 500 94433 52 568 87 780 806 45 923 59 138089 288 500 499 638 709
s82 981 137012 214 20 495 513 83 688 808 138076 243 474 563 768
891 500 139257 85 94 650 720 834 72 968

1460188 229 66 98 465 747 807 23 47 659 9091 141007 1 20
3000 90 227 54 1000 81 868 96 545 82 1000 720 o23 142147 312

49 504 653 143005 40 152 269 465 81 544 55 922 39 12000 e 71
888 144542 730 500 74 816 18 63 949 145106 204 500 61 319
449 614 828 964 80 146003 173 267 409 31 754 1470s9 1000 83
106 224 310 7s00 ges 408 675 702 148017 6500 112 287 500 334
508 40 676 857 76 930 149045 396 3000 408 31 636 7509 958

156057 s00 214 27 382 502 740 956 80 91 151084 182 232
50 300 688 s00 859 928 500 152014 I500 148 89 425 95 504
631 713 94 1000 s00 966 es 153067 499 594 670 1000 789
77 154067 204 6 460 565 657 720 832 o5 155169 500 283 333 529
731 94 926 158006 143 65 231 42 478 82 534 38 601 924 61 137047
100 409 587 611 74 771 912 153B034 60 96 252 834 500 418 510
16500 647 51 711 45 lI3000 96 835 65 158009 1000 s 99 158
225 453 511 619 748 92 844 929

160351 500 534 937 67 16G1086 271 615 702 162048 48
314 82 435 563 749 1000 63 912 163031 323 483 99 604 74 709 ſs00
800 60 79 958 164272 92 835 91 4658 534 696 500 706 165064 83
188 1000 220 74 644 88 168012 78 83 607 43 962 167873 549
1000 659 es 90 802 3000 168020 28 226 3000 28 1000 333

722 60 9652 1000 169689 935 71
170106 224 500 96 511 85 669 869 075 86 171421 64

810 172038 132 80 325 500 81 861 86 173189 227 600 7s6s 1000 881
9e5 174065 444 655 97 669 820 968 83 175273 483 817 741 944
176075 2465 337 70 520 671 85 796 177010 500 18 1000 336 402
59 617 38 700 1000 67 859 173061 281 1000 604 764 94 800
916 178157 68 218 36 86 878 415 1000 89 518 6000 60 642 63 709 78

1380031 188 94 317 48 519 85 626 906 80 181120 748 182088
10s 46 236 52 74 402 68 6552 88 691 133209 18 334 502 775 884 904
184051 126 369 405 40 52 658 74 6500 587 740 904 185179 393
315 648 820 77 186106 67 500 281 86 88 471 526 59 821 796 365
985 1837119 837 227 658 75 834 660 92 655 721 821 996 188081 274

c 924 83 81 189008 600 222 895 6523 73 960 600 es 73
91 6500

180068 279 896 469 520 626 27 50 798 866 914 191040 48 193
462 501 500 45 1000 182001 146 282 301 68 772 500 987 800
193064 70 170 600 388 437 59 500 501 41 83 601 741 60 806
942 194130 65 79 1000 253 76 324 408 568 500 769 816 60 62
963 185387 486 87 589 86 87 727 958 1000 1896144 68 206 408
830 83 502 33 682 748 76 814 84 197006 166 866 901 49 1000 67
69 198201 8 816 924 199022 66 1000 371 92 570 660 840 67

200014 331 630 735 907 96 201011 220 1000 21 362 409 701
865 202210 46 359 3000 628 712 43 1000 831 954 203013 24s
s000 388 537 45 660 969 204010 30 3000 121 51 200 62 309 22

86 8000 689 712 42 3000 849 63 205103 500 200 611 69 669
o1 6500 s283 902 47 208260 372 404 500 68 80 83 769 827 36 60
950 66 207017 102 6590 251 854 79 1000 417 527 842 208010
89 208 75 336 445 642 77 913 26 65 209161 3886 76 601 87 849 960 75

210030 38 225 496 600 211020 3000 118 227 384 481 90
212301 500 677 811 500 26 30 213000 106 19 25 207 802 67 996
8000 214167 244 365 494 655 500 72 1000 713 64 971 80 215063

114 60 88 365 642 706 834 216163 339 421 677 759 74 82 990 500
o9 217046 113 14 404 616 69 881 965 91 213127 500 68 63 425
62 69 500 558 687 906 1000 218128 227 66 808 1000 488 s00
567 6652 8651 1000 79 600

2209350 563 67 88 799 313 36 221007 500 242 57 871 88
1000 527 677 708 90 920 222020 47 50 52 84 371 482 600 947
1000 97 1000 223209 43 326 454 506 679 701 6 658 965 224094

176 231 304 82 469 93 618 41 88 620 3865 900 15 25 74 225044 3000
152 58 361 465 614 754 951 226041 500 86 112 308 558 800 86 945
84 227110 43 54 265 400 67 564 783 91 832 92 980 223182 2350 308
57 65 600 727 87 822 94 902 1000 68 229087 243 411 508 749
888 921 I500

230230 e0 392 701 8394 987 231140 81 211 882 79 232001
73 354 68 1000 460 517 665 8756 91 233079 134 68 74 5765 6600
730 44 93 878

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 M 2 Gewinne zu
100000 2 zu 60060 2 zu 50000 10 zu 20000 10 zu 15000 34
10000 78 zu 5000 860 zu 8000 1942 zu 1000 2680 zu 500 M

J 7 e 3 7 J u V r V119148 244 462 84 546 712 46 812 111026 49 66 400 607
634 857 1000 961 112112 831 1000 521 975 113008 6500 68
204 89 381 57 67 681 6e8 786 915 79 114074 222 61 308 401 68
524 894 115107 263 349 71 1000 98 402 508 654 701 933 11 o8s
g85 585 Ioco 627 69 768 1000 817 oss 117343 44 606 771 7
49 69 500 118075 98 107 1000 426 6513 738 988 66 119560

600 12 745 1000 94 920 7 e er e ar 00 h
120164 261 339 634 704 44 912 121246 4

122041 71 219 29 67 376 685 889 977 123210 402 66 690 829 79 2
124207 8000 28 85 352 452 83 788 892 969 125026 69 126 60
488 668 666 722 33 126234 472 6536 79 81 887 127689 48 85 57 7
815 18 8000 123168 249 309 n 129040 91 1000 130
500 210 338 405 633 85 74 845130211 454 783 853 131094 248 8000 302 49 5000 476 W

764 132000 127 2000 278 a86 401 625 62 99 785 1000 v
133050 145 61 1000 289 351 1000 65 70 449 53 63 97 869 1
160 94 483 93 8000 511 98 887 135121 216 1000 68 371 436
606 931 1365s82 678 94 860 9831 137168 266 446 683 6560 640 7

5 58 87 e 80 33 133135 61 426 524 41 625 884 9230
139281 378 1000 501 34140106 s88 294 862 423 78 624 88 775 8000 s090 600
141212 482 94 6588 6165 741 854 8000 142129 234 68 75 6543659 65000 858 70 908 s00 143134 342 576 77 sos 1000 721 l
970 144163 92 274 8382 626 667 751 819 145034 180 330 43856 684
726 48 894 ſ8000 146249 79 1000 355 600 59 476 547 680 55
820 37 993 147109 216 876 626 664 863 906 148068 118 330 2

600 19 620 70 846 862 81 149122 67 219 400 628 1000 758
911 1000 20

1501609 219 341 456 91 519 816 151102 I500 32 285
565 662 72 745 938 1000 152207 ſs000 431 500 731 656
153060 347 64 66 84 500 19 630 99 999 1000 154002 188 377
446 591 94 644 767 872 155671 812 970 89 156049 84 289 75
419 514 27 29 768 157009 34 159 244 393 403 616 63 78 6655 890 5
557 98 1000 327 806 98 905 82 52

159102 5 299 397 585 657 8160081 47 61 71 136 1000 575 661 886 88 1000 181 e
476 517 609 932 60 162007 209 55 97 488 605 34 90 724 85
1000 58 815 1000 412 s00 44 500 90 708 57 96 838 16
3000 61 500 171 225 43 502 4 9 650 842 165146 208 11 310

166026 258 394 412 41 832 948 167043 49 425 502 627 87 S
1680098 108 26 490 94 1000 513 651 8374 500 686 914 188

176078 204 368 88 642 721 57 59 500 814 46 171164
307 466 500 535 59 34 962 600 172435 575 668 88 727 S d
927 173071 1000 o8 2565 500 466 681 908 174114 21 33 402
512 930 70 77 175164 500 202 49 403 16 176144 868 511 65 50
738 804 67 90 989 98 177032 83 176 605 765 836 921 1780209
72 404 76 518 69 600 88 688 911 179111 94 2660 389 456 67

1000 64 543 607 3000 971 o1860007 103 397 220 389 498 524 77 94 633 838 49 12277
207 80 312 92 517 631 33 90 724 1000 s19 38 o29 182002 168
489 593 780 958 32 133203 65 357 60 1000 445 66 501 30 ler
31 739 134013 140 2652 3000 53 666 185354 570 88 717 2
136180 242 51 387 533 654 849 90 969 74 84 500 187036 44
272 91 332 402 25 37 695 738 41 955 81 1000 183242 266
572 500 79 614 52 99 801 139035 66 204 469 923 694 es

190268 463 618 782 99 816 970 191230 380 484 666 628 77
192030 02 310 40 659 739 75 193074 82 94 124 71 828 194001
118 347 414 625 812 913 41 51 195066 1000 102 14 24 68 88
43 79 320 47 5383 80 600 624 829 1000 78 907 10 20 196365
453 614 7651 867 980 197082 6500 193 267 1000 410 526 69
644 1000 718 71 8653 78 193265 372 444 610 888 199013 160
437 45 543 60 640 66 ſ500 911

200121 247 633 600 so 850 909 201069 274 450 643 T
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Alt attheaterPromenade gegenäber dem Sta
Aktienkapital und Reoservens 192 Millionen Mark

KRie e Saok int 26 Novbr Kaftoe ZutuhreonMittwochsitzung über den Verkauf Beschluss fassen Ihre Zu Rio do Janeiro 5900
t tosn übrigens Rio 50000 Sack in Sane in In dem Abkommen ist rtoſtelmehl und Stärke Jzmmmung dürtte sicher 20 is Jahren ſein T etärko and Modi

t Oeoworhbe U Vorkohr festgesetzt dass in e ten werden darf Magdebarg 26 Vor im Kartoffelstärke u
t ndo Hotel Café Kino oder für Produkte Nach Mitteilungen ar 100 kg 50 i9 00 Ruhlsg 4 oHa Börse Weitere Preiserhöhung Preuse für Stabeisen und Bleche in vwettwaren und O0

Borlinor g aus Werkskreisen sind die Pre de Werke wie r Roböl per loko 70 00 per MaiS e 77 eiter gestiegen Bedeuten 4 Köln 26 Novbr le 64,50 americag Staawe der Berfebt der Sagle 744 den letzten Tagen w ind bereits für das erste Ouartal des Hamborg 26 Nov Stadtschmalz 64,650III tsche Phönix und Rheinstahl s Die Rheinischen Stahiwerke for 54,78 Ohamberlgin 5050g Minuten Kredit 199,62 r annh 2720 nächsten Jahres en 100 Mk pro Tonne für Grobbleche 55,75 Oham Spirien
e nene mer die ächeneehen r Seraen durehſennliten e er e Mi W VFordhausen 26 Nov Branntwoin 35 ret zank 62 50 Bochumer 75 Phönix 231 ,87 wer Stahlwerk verlangt sogar d 26 M do 40 Vol Proz Ks hütte 14 sch Luxemburg 128,75 Hasper Eisen und Sta onne gegenüber 104 105 61 75 82 76 o ad Bronneroeta wener Paketfahrt 130,50 Nordd Lioyd 116,12 Preigerhohungen machen h 3 Mk pro T 106 h 9256 95 76 N der ſHro 12 19 J

2 Ed z Tendenz W ön Merzig Brauerei 2,50 denen um Mitte dieses rot ung Reinhargsbrunn Der Vorstand ſoro 90 Febrs tlansa gamarkt notierten h ö Saſttien 3,75 Neue Westend Gewerkschaften et mit dass die Arbeiten im Schacht Hamburg 26 Nov r etetig
per Kinal Branerei e o re Papiertabrik 3 der ren Torngeeehrüten sind Der Schacht steht n März 10 10 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz

t er 5 Park Vitzieben hi 2 Kronprinz Metall 3 ohne y 35 m im unteren Buntsandstein in welc IIIIIIA IIIz ferrain d 6,25 Kappel Masc inen 2 Werke 6 bei einer Teufe von 4 nd ist bis 402 m durch Eisen ſohmarktt Amtl BerſodtFahrrad 6 Vorzugsaktien 2 Wanderer imlagen zeigen an und i or 11 6 N Städt Schlachtvfehmarkts Adler Fa hein Metall Vo 25 Deutsche sich Gipseinlag Das Gebirge ist nach wie v Borlin 26 Nov 114 Bullen 20 Oehsen
he Gasglühlicht 25 d Mauerung gesichert Das Gebire haft Verkaut 279 Rindor 114 Bunſens vanzer horster Linoleum 6 a ik 3 Rosenthal Porzellan 2 ausbau und Ma Wie über den Schacht der Gewerkschaft Es standen zum Ver I Khit 696 Schate 15832 Schweine

Pelmen s 2 Deutsche Waffenfabr 2 Schwanebeck Zement vollkommen trocken tand mitgeteilt wird hat der Schacht ſaß Kuhne u Pärsen 1725 Kälbor 68 g5 07 136 163 teinstSpiegelala ik 3,50 Rottweil Pulver 2 berei 6 Reinhardsbrunn vom Vorsta j Steinsalz in guter Be Käibors a Doppoelonder teſner Mas 26 e mittlere
g 2 Oelfabrik 3 5 Vogel 2 Lindener Weberei 6 f 659 m das jüngere Ste Jaugkülber 73 75 122 126Thörls latorenfabrik S a iülin 7,75 in einer Teufe von i beiden Gewerkschaften weitere Mat oll Mast u beste Saug a geringe Saugs kkumu Fabrik 2,50 Badische Anilin 7,75 fahren Da bei beiden G ber 67 70 112 117 gsAlbert chem Fabr Fchaffenheit angefa ird de hof und Reinhards aet und guto saugralber 6 le5 Täll 4 idt 4,50 Chem Werke Char llen sind wird bei Oberhof u hat et Mastläammer u jongere7 plauener Farben 3 Th Goldschmi S Walzwerk 2 Mittel bereit zu stellen Mai er beschlossenen Zubusse von kälbor 41 53 75 94 Schaterfiperfelder 50 Anhalter Kohlen 425 Baroper 2 brunn die 4 Rate der am 19 Mai er Einziehung gebracht hamme Altere Masthammo ko14 burg 4,50 Lauchhammer 3 Rhein Nassau Kux zum 15 Dezbr 1913 zur n el und Schafe Mäarzschafe2 lotte Pr 4 Hösch 2 Tark Tabakregie 7 250 Mk pro ft dürfte in diesem Jahre möeeig genährte Hamm vor 8 Ztr 58 59 738 74hale St Pr 5 Wittener Stahlröhren 5,25 Tark Saeons Wer Adler Kaliwerke Die Gesellschaft di de absehen wenn bis ſ Sohweino a Pettschweino ber ſeronennpon die

ianzen d erjni hem Fang Fort 5 i n ger Verteilung einer Pividende zschüttun b Ilfeischige der feineren Rasson und deren on ue Stöwer 5 Union chem nder Unionsbrauerei 2 Gross wiederum Vo ich Voraussichtlich die Ausschüttung vo HNfeischige der feineren Rass4 niedriger Dortmunder burg Nürnberg auch der Abschluss an sic 3 Ztr 657 58 71 72 vo 57 70 7 eisohige2 gtuhl 50 Bauverein 3 Zelstoff Verein 5 Augs irs ch einer solchen gestatten würde rie Die deren Kreuzungen bie 21 Ztr 656 ſ Schweine 52 68S jchtertelder Gasmotoren 4 Schönebecker Metall 2 Rau Verbandsbestrebungen in der Rönrenindustrie Schweine 54 56 67 70 e geringe ontwieke
250 Dresdner hausen Spinnerei 4,50 Riedel 6 Zeitzer n e h ndſungen wegen Gründung eines t Sauen 53 54 66 68 Absate2 varen Walter 2,25 Werns estern begonnenen Verha tenfragen wegen 665 66 aus ſei hot von Rindern fand Absatswaren betreffen vornehmlich Ouotenfragen Morktverlaut Das kleino Angehbo Sobaten wurdem Fabrik 2 Röhrensyndikats und mit einigen anderen talcots seh eiatt Be den Sog o 7 r Badioheo Staats deren noch mit rer vt reiche Meinungsverschiedenheiten Dor S non arkt vorliet ruhig

Anm h Staatas An 97,860 h n re e r Aussichten für ein Peſter aus verkauft eu Stroh naw n wſtgotolltb 4 In mee icht deteiſigte ar u r e kommen des ringe nach u e e von der Halle 26 n Pra ur o rr nd wnr Da Partien 9

2 ig sein Westphal Preise lonprelser e S Pontsob Freise nicht ungüns chende Erfolge von Otto Westp Hot hier Die Partienp1 8 Kameruner MethG Oottbuser Stadt tigen Werksversammung entspre tz Bahn bef ginzelnen Fuhren frei Ho Roggoens B isohe Sohuldveorsohr gar ,00etb G 40 94 900 heutig öhler Janiszewsk in Kattowitz ann iss sind in Klammorn gesetzt 4Ostatrikan Darmsatädt Stadt Ant 1909 uns 16 91 Die Polnische Privatbank Köhler geraten Ge sind fett die Fuhrenprois R hinenstroh für Papierer Aen 996 O ät7 Stais lötzlich mit bedeutenden Passiven in Konkurs g je ihre Er Langstroh fandär 250 00 Mas el e üäu Bre
r ehe L besonders kleine polinische Sparer die i vr Cs Welrenstroh 00 zu Strouzwecken Thoringer besto0 Anleihe 1900 7 08 102 o Nordhäuser Stadt Amoih schädigt sind bes traut hatten weil sie 1 Proz mehr kabr I C5 Wiesenhenu hiesiges oder ten5 z Jonsor gtedt Anl o ediinburger Stadt Anleihe 1903 unk sparnisse der Bank anver bevorzugten Banken Die drusch 1,60 tremde Sorten 50 80 Klee0 ankr 1919 n 4 92 6 G pro s die sonst in diesen Kreisen ſt An rivaten Sorten 75 4 00 gutes 5 minderwertigsei m G I T 30 e We herrſgnieane ord Hahe vüegte enge Geschäftsverbindungen mit ähnlichen pri erstor Sohnltt beste re on rei Bahn ler l I0
Hessische 1674 konv 4 Denutaahe Soſvay polnischen Bankunternehmungen Aufsichts Sorten Torfstreu in hier Häeksel gesund uh i en arten et M Wer e Bürgerſehes Brauhans Abt Ges n Nee Liatinn ſenden n ameoſnon Batien rei hann bier 160 im einzelne Lage
Suilaanm aber o 9 ha o n e La netever Aue rat und Vorstand r uns vier Vvldenue von 6 Proz er 729 artten tret Be

s bütten 84 75b 3 rse vom 26 Nov Hs nutterten Engi Konsois en Wenn Verschiag zu bringen hier 2 wons 0080
aeereeeeeeeeeeeeere Wie in den Vorja r Adolf Sohröder aut der 38 Norbr Haumwoſls Npl ioo miaai 6650e e Gara Mines 56 Anagonds r e dem Bericht über die erste Ge rer 26 Nov Aegypt Be er Veh valian

A Woet 40 Oinderela Gons 0,25 Jo jHenne bei Naumburg a S d J das Unter Novbr Baumwolle VmsatrOhartered 9 Aurorse Ryn 25 Albus Generals O 4 Hand iode vom I Juni bis 30 September d J inn Liverpool 26 Novbr Ba iofe 2 000 Ballenleere e Don e ne n en 2395 M nete e cch Behen 90 ehe Bau per Jane Co 0,57 Modderfontain 11 51 on 6085 Mk ausgewiesen Soſeg Pror Alexandria 26 Novbr Aegyp

r er Vor Ja ſende von 6 Proz auf das 468 000 19 0l März 19 10 Mai T Merane 76Der Kall Kuxenmarkt l Gutprgehen er rtienvapita zur Vertenung gelangen und Novbr Chiſi Kupfer fest 5 Mon iv in den 26 November Mehr vorgetragen werden Die gesamten London 26 W 3 Mon ſ8 Blei 37 träüge ist
J 1154 Mk auf neue Rechnung Mk zu Buche darunter 66 995 Mk zinn Straits etetig Marke stetig 2081, sdez Marke 2 ie Kaut Verk Verk Aktiven stehen mit 791 rn otheken und Darlehnskonto 53 en i19 Zink Cow ſiarke märkteAlazsaderahaii e o Hapetoo u Meri Wrcheet s Mi Vortate orie 27 r an ver Amerikanische Waren

500 l o00 300 ar ssiven wird au 4 Azoren ene n e wothekenkonto 190 000 e Kabelmoldung via Azoren BEm 26 II 28 IIerbet so 600 Kajsoroda u Kkrederekonto ein Saſdo von uf Hyvpotheken und Darlehnskonto Vor 26 II 25 II
en 25 Krägeraha i 10c5 o solcher von 17 273 M und a v n Die Verwaltung hofft Vew v 965 Koegon loko ederen A250 r a 335 3335 ein Betrag r Vege niraten mie Ablart des Woſzenp r G 991 Sohmals p r ar e

z 30 J 7 a oS s so e es bes n einen günstigen Abschluss vorlegen zu aus t g u Je vo r m u
holsentegt 21 0 215 Neostasefurt in Oasesten 16t0 e gehe h W Dor Aufsichtsrat der Deutschen e h h Ohienago gru C n White 8,75 ,76
eres Sfſberberg 5300 000 gonnenberg e 2350 sosellschaft s fkbrauerei in Düsseldorf wieder 8 Proz Ma 9 i 9 l do in o

m 300 i h 8 gido rat Tag r 4unvrau Mais p Dez 765 e Konee ander 8,67 948Anaemühle ad sie Dividende Vor Mai 70 i 70 P da 68deiltgenroda 9406 Tautonta 6t r oueictes a 7 38 Januar 8Heoidba z 350 6800 660 nren wne r g Dez 377nen e e War Cieeverg ha e wegena Nourungen 245 2350 Wilvelmsehalſ u 18500 3 26 Novbr Am Frühmarka Tendenz Weizen Mals stetlgohentols 4690 4860 Wintersha Berlinor Produktonbsärese an froi Anhle n ſchtenlugo Se 6460 notieren Weizen imfnd m Da Naſe Hafer Schiffennehr
ſ54 50 155 00 ab Bahn v Amerſka LioieDie Mitteldeutsche Privat Bank errichtet in Delitzsech eine i rr eine rei omm vreussischer posenseher ger ultze Bernburxerstr 32Filiale Der Geschäftsbetrieb beginnt Anfang Pezember Da ehe fern e mitto Ven worine an We u oltxe 22 Nov von Boston giee o

7 Nordamerika Kaiserin
tel rig Reue nes es e er kg R r ne e Natal amorik i Amerira 22 Nov von New V 4 rer Sehiy passiert Prinzeraphiert wird kündigte der Finanzminister v Seydewitz and frei Wagen W Geraste inlän mer eh New Vork 24 Nov morgens Seciſly vurgSeiner Einleitungsrede zur Etatsberatung der zweiten sächsischen 165 00 1689 00 runder 147 150 r r gute 0 00 60 00 Viktoria J Ppnadelpiia 24 Nov morgens in ne dern F
wer aie Begebung einer neuen Sehsischen Staatsanleihe an Pnttorgerste wittol und asring al n 187 00 14e 00 Adalbert Von ſo Mecklenburg 22 Nov in Colon Ni HavreDie Anleihe re Proz Verzinst aber erst später begeben russische und Donau en v rer ausſündſesche n von Westindien W on Val

d r 22 lon ar sen e z nagemin oter an e S n ehe er We e Taubenerbsen 169 193 ab Bahn v Sidamerika Nestiüste a en ger Weeinüsge Amerikasrhaltnisse hofft Bemerkenswert ist dass er die n be Futterware m 9 ſonmshl 00 2200 27 25 Roggenms paraiso heimkehrend h v in Rio de Janeiro aus
c dahneinnahmen des laufenden Jahres für noen nie on inen rei Wagen s Weizenklaise 10 00 10 50 Roggen 21 Nov in Teneriffa Rhaetia 21 WRaranhao nach Hamburg

i nete a die des Jahres der Pinrar 277 W inen dlaue gelbe gehen Siegmund 21 Novbr in Vissingen Valencia 22 Novinderübersehuss Von 10 Mill Mk erbrachten Der el kleois 10 00 10 50 La u u Prussia nach Brasiſien 22 Nov in m Brasijen 22 Nov von
nister kam in seiner Rede auch auf die r Wieken 26 Novbr Getroidemarkty Weizen von Jaragua ausgehen W Nov nachm in fiamburg
Ken des Reiches zu sprechen und d T Rejolny er enr e e 7 a maokſenurger 184 191,70 74 i Lissabon Nassovia We on Vancounver nach Japan
zu u a andeumet Sachrens gegen die dass der Reichs o vtr m altwärk neuer 156 159 00 russ cit 9 Pu ter Ostasien C Ferd e e Ostasien 22 Nov in Antwerpenu Ssteuer Er Sprach die Hettnung aus ö teuer ler G t e stetig s0druss cif Nov 119 00 Hate und China Belgravia nach v imkehrend Bermuda 23 Novler die Einzelstaaten gegen jede direkte Vermögenssteu digtainor und meeklendurger i68 165 Mais Segoyia 22 Nov in Schanghai e de 23 Nov von Aden nach
m Beiche Schützen werde ztetig re mixed eif ver Jan April La Plata von Cuxhaven nach Port Said 23 Vor abends in Hamburg

Reichsbank Die Position der Reichsbank hat in der dritten fest ame o Norvr Der 00 Suez Suevia von h n dien 22 Nov in Portvegeen 22 4 M abgeschlossenen e gine weitere 04 neue Ernto 26 Noybr Stotiz Boter Winterwoiaen por Do S ergchiedene Pahrten Kurmarh 837 er Suie
e e h der z Wo h m ois 7 r r Mar 7 35 Mais stetig La Plata Derzbr 10 Said Numantia von Persien 23 Nov

nämlich Mk gegen in 2 tind 124 393 ö0 dir in rn der ein Wird zurzeit eine steuer bunter amerik Januar Weizen Tendenz tfest per April W asserstänce
treie Notenreserve von 346 778 000 Mk gegen eine solche von Bur 725 vtotig der Apri ,61 Hafer Tendenz bedeunte ber ander Nun
le 500 in der Vorwoche ausgewiesen Vor einem Jahr 11 49 Kogooen Ton in Tonden stetig per bBlai 662 7 m Festar zur Selben Zeit noch eine Steuerpſitent Von 33 367 000 Mk ztetig per April 7592 PDoeutseher La Plataaug Kontrakt a Nov I 1 7
e en gor en ehren e Ltorelſersſe n ev Poteme Kle nug r hre W ehe h rre 120 196 000 Mk betrug Die Reichsbank steht somit um per Novbr Doez 0000 kg Tendenz stetig Nebra Oberpegel r a 2 2m besser da als im Vorjahre Der Metallvorrat März 971 Umsatz 65 h Tee 2ahm um 23 417 000 Mk 15 254 000 Mk und 38 800 000 Mk zu Anek er 35 Woissenfeis vorpeg e Poe 484 zDer doldvorrat erhöhte s 22 704 000 i V 12 880 000 M 26 Novbr Abend Kurse November 986 z Antorpage 1,e4 26 52
auf 1 254 819 r r Mic Der Notenumlauf ging D Mare 50 Mai 72 August 9,92 e 24 t i eum 90 07 sleben r v 18ne die L wer e e ich um r do x h r Voyrr Kdwoorghenobor 1 Hrod Basis 8890 Bernb r i 2
n 98 240 000 Mk und 51 562 000 Mk und die in Lombards Weapee frei an Bord Hamburg 4 Oalde dorpegl To 4 4leh 900 Mk 19 565 000 Mi und 17 803 000 Mk Die täg Rendeme vorm nachm w v Vnt rpas ger ine olanin gen Verbindlichkeiten erfuhren eine Zunahme r Noromder 3 e 32 zu 180r ger
Moriahre ung eine Verme W 258 600 Mi Fhren en n z za en
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erbet Berse und dem Gebäude der früheren u 7 W Zeptember 658 20 pebpt dent 30 Fall gemoldet
n mittel tellung Auch der kjauptbahnmnot befindet vie et m eebarer Nahe Die Stadtverordneten werden schon re
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